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1. Allgemeine Informationen 

1.1 Das Lehramtsstudium am KIT 

Struktur der Lehramtsausbildung am KIT 

Die Lehramtsausbildung am KIT setzt sich aus dem Bachelorstudiengang Lehramt an Gymnasien mit 

dem Abschluss Bachelor of Education (B.Ed.) sowie dem Masterstudiengang Lehramt an Gymnasien 

mit dem Abschluss Master of Education (M.Ed.) zusammen. Der Abschluss Master of Education 

befähigt zum Vorbereitungsdienst (Referendariat) und mündet letztendlich im Beruf Lehrkraft. Ein 

drittes Fach kann am KIT im Hauptfachumfang als Master Erweiterungsfach studiert werden. Dies ist 

auch nach Abschluss des Lehramtsstudiums mit Staatsexamen möglich.  

Die Regelstudienzeit für das Bachelorstudium beträgt 6 Semester bei einem Studienumfang von 180 

ECTS-Punkten (ECTS = LP, Leistungspunkte am KIT). Für das Masterstudium sind 4 Semester mit 120 

ECTS-Punkten abzuleisten. 

 
Abbildung 1-1: Ausbildungsweg zur Lehrkraft an Gymnasien. 

Das Lehramtsstudium gliedert sich in drei Teilbereiche: 

1. Fachwissenschaftliches Studium: 

Fachstudium der gewählten beiden Hauptfächer 

2. Fachdidaktisches Studium: 

Aneignung fachspezifischer Theorien und Methoden zur Vermittlung des Unterrichtsstoffs 

beider Hauptfächer 

3. Bildungswissenschaften und Schulpraxisphasen: 

Erwerb von pädagogischen und weiteren lehramtsspezifischen Qualifikationen 

Orientierungspraktikum (3 Wochen im Rahmen des Bachelorstudiums) und 

Schulpraxissemester zur Berufsorientierung und -vorbereitung (12 Wochen im 

Masterstudium) 

 

 

 

Abbildung 1-2: Die Teilbereiche des Studiums mit NwT als eines der beiden Hauptfächer 
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Struktur des Masterstudiengangs Lehramt an Gymnasien am KIT 

Der Masterstudiengang Lehramt an Gymnasien setzt sich aus den folgenden Bestandteilen zusammen, 

die als Teilstudiengänge im Studiengang Lehramt an Gymnasien mit Abschluss M.Ed. bezeichnet 

werden: 

− Teilstudiengang 1: Wissenschaftliches Hauptfach 1: 27 LP (Fachwissenschaft + Fachdidaktik) 

− Teilstudiengang 2: Wissenschaftliches Hauptfach 2: 27 LP (Fachwissenschaft + Fachdidaktik) 

− Teilstudiengang 3: Bildungswissenschaftliches Begleitstudium: 33 LP 

− Teilstudiengang 4: Schulpraxissemester: 16 LP 

− Teilstudiengang 5: Abschlussarbeit (17 LP) und freiwillige Bestandteile (z.B. Zusatzleistungen 

 etc.) 

Die 120 LP verteilen sich dabei wie nachfolgend dargestellt auf die Teilbereiche des 

Fachwissenschaftlichen Studiums und der Fachdidaktik der beiden Fächer, auf die 

Bildungswissenschaften und das Schulpraxissemester als Praxisphase sowie auf die Abschlussarbeit. 

 

Abbildung 1-3: Aufbau des Masterstudiums mit NwT als eines der beiden Hauptfächer 
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1.2 Der Teilstudiengang Naturwissenschaft und Technik (NwT) 

Der Teilstudiengang Naturwissenschaft und Technik (NwT) kann nur in Kombination mit einem der 

Fächer Biologie, Chemie, Geographie oder Physik studiert werden. Grundsätzlich gliedert sich das 

Studium in Bereiche (Pflicht- und Wahlpflichtbereich), Module und Lehrveranstaltungen. Jeder Bereich 

ist in Module unterteilt. Jedes Modul besteht wiederum aus einer oder mehreren aufeinander bezogenen 

Teilleistungen, die aus unterschiedlichen Lehrveranstaltungen, wie beispielsweise Vorlesungen, 

Praktika und Seminaren bestehen können. Ein Modul wird durch eine Modulprüfung oder mehrere 

Teilleistungsprüfungen abgeschlossen. Der Umfang jedes Moduls ist durch Leistungspunkte (LP) 

gekennzeichnet, die nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls gutgeschrieben werden. 

Das Masterstudium stellt den Vertiefungsbereich im NwT-Studium dar, indem es die Möglichkeit bietet, 

die im Bachelorstudium erworbenen breiten Kenntnisse in den allgemeinen Grundlagen der Technik in 

zwei technischen Themengebieten (Wahlpflichtmodule I und II sowie Praktikum) zu vertiefen. 

FB Modul LP Teilleistung/Lehrveranstaltung LP Turnus Hinweise 

Technik-
wissen-
schaften 

Vertiefungspraktikum 
NwT 

4 

Wahl 
Praktikum 

Biomechanik am 
Design in der Natur für 
NwT-Lehramt 

2 SS 

Besteht aus 
Workshop und 
Vorlesung, jew. 
Block 

Laborpraktikum -  
Bauingenieurwesen 

2 WS 
Hinweise im ILIAS-
Kurs beachten 

Industrial Process and 
Plant Engineering 

2 SS Neu ab SoSe 25 

Aktuelle und zukünftige 
Fertigungstechnologien für den 
NwT-Unterricht 

2 SS  

Wahlpflichtmodul 1 8 
Wahl von 2 Modulen aus 2 
verschiedenen Vertiefungs-
bereichen: Bauingenieurwesen, 
Elektro- und Informationstechnik, 
Maschinenbau, Verfahrenstechnik 

8 s.u. Siehe Folgeseite 

Wahlpflichtmodul 2 8 8 s.u. Siehe Folgeseite 

 
 
Fachdidaktik 
NwT 

Fachdidaktik NwT III 7 

Projektorientierter Unterricht am 
Beispiel des Mikrocontrollers 

4 SS  

Medienkompetenz im Lehramt: 
Digitale Werkzeuge im 
naturwissenschaftlich-technischen 
Unterricht 

3 SS  

Abbildung 1-4: Übersicht der Module im Teilstudiengang NwT M.Ed.  
FB: Fachbereich; WS: Wintersemester; SS: Sommersemester; LP: Leistungspunkte=ECTS 
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FB Modul Teilleistung/Lehrveranstaltung LP Turnus Hinweise 

Bauingenieurwesen 

Holzbau 
Grundlagen des Holzbaus 4 WS  

Projektarbeit Holzbau 4 SS  

Wasserbau 
Einführung in die Hydromechanik 4 SS  

Wasserbau und Wasserwirtschaft 4 WS  

Hydrologie 
Einführung in die Hydromechanik 4 SS  

Hydrologie 4 WS  

Chemieingenieur-
wesen und 
Verfahrenstechnik 

Lebensmittelbio-
technologie 

Lebensmittelbioverfahrenstechnik 6 WS  

Wahlpflicht: 
Lebensmittelbioverfahrenstechnik 
Praktikum ODER Seminar 
Lebensmittelverarbeitung in der 
Praxis mit Exkursion 

2 WS  

Lebensmittelver-
fahrenstechnik 

Verfahrenstechnik zur Herstellung 
von Lebensmitteln aus pflanzlichen 
Rohstoffen 

4 WS  

Verfahrenstechnik zur Herstellung 
von Lebensmitteln aus tierischen 
Rohstoffen 

4 SS  

Elektro- und 
Informations-
technik 

Informationstechnik 

Informations- und 
Automatisierungstechnik 

5 SS  

Informations- und Automatisie-
rungstechnik - Praktikum 

3 SS  

Elektrotechnik 
Hybride und elektrische Fahrzeuge 4 WS  

Erzeugung elektrischer Energie 4 SS  

Maschinenbau 
Technik erleben 
und vermitteln 

Mechatronische Systeme und 
Produkte 

2 WS 

Anmeldung per 
Mail an Jiahang Li, 
IPEK 

Workshop Mechatronische Systeme 2 WS 

Kooperation in interdisziplinären 
Teams 

2 WS 

Führung von Teams (NwT) 2 WS 

Abbildung 1-5: Übersicht der Wahlpflichtmodule im Teilstudiengang NwT M.Ed.  
FB: Fachbereich; WS: Wintersemester; SS: Sommersemester; LP: Leistungspunkte=ECTS 

 

Das Modulhandbuch beschreibt die zum Teilstudiengang gehörigen Module. Dabei wird auf folgende 

Punkte eingegangen: 

− die Zusammensetzung der Module 

− den Umfang der Module in LP 

− die Abhängigkeiten der Module untereinander 

− die Qualifikationsziele der Module 

− die Art der Erfolgskontrolle 

Das Modulhandbuch ist daher das Dokument, das wichtige, die Studien- und Prüfungsordnung (SPO) 

ergänzende Informationen darstellt. Es soll der Orientierung dienen und hilfreicher Begleiter im Studium 
sein. Das Modulhandbuch ersetzt jedoch nicht das Vorlesungsverzeichnis und die 

Aushänge/Bekanntmachungen der Institute, die aktuell zu jedem Semester über die variablen 

Veranstaltungsdaten (z.B. Zeit und Ort der Lehrveranstaltung) sowie ggf. kurzfristige Änderungen oder 

Anmeldefristen für Praktika und Workshops informieren. Es ist daher zu empfehlen, sich zu 

Semesterbeginn auf den Websites der jeweiligen Institute über aktuelle Bekanntmachungen zu 

Lehrveranstaltungen zu informieren. Alle Angaben in diesem Modulhandbuch stellen eine 

unverbindliche Informationsquelle dar und können keine Gewähr auf Vollständigkeit der Inhalte geben. 

1.3 Das Bildungswissenschaftliche Begleitstudium 

Für das Bildungswissenschaftliche Begleitstudium existiert ein separates Modulhandbuch, das auf der 

Seite des Zentrums für Lehrkräftebildung zum Download zur Verfügung steht: 
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https://www.hoc.kit.edu/zlb/Modulhandbuecher_und_Veranstaltungsuebersicht.php. 

Hier finden sich auch detaillierte Infos zu den Schulpraxisphasen.  

Sie sind sich noch unsicher, an welche Schulen Sie dafür am besten gehen sollen? 

Die Studiengangkoordination NwT Iris Hansjosten hilft gerne weiter, egal ob es ums 

Orientierungspraktikum im Bachelor- oder ums Schulpraxissemester im Master-Studium geht. 

1.4 Nützliches und Informatives 

Die Website des Teilstudiengangs NwT (http://www.hoc.kit.edu/nwt/) informiert rund um den 

Teilstudiengang. Das Modulhandbuch kann hier heruntergeladen werden und auch in einer stets 

aktuellen online-Version eingesehen werden. Die Website hält daneben weitere Dokumente, z.B. die 

Studien- und Prüfungsordnung (SPO), zum Download bereit wie auch die Kontaktinformationen der 

Fachstudienberatung NwT und Studiengangkoordination NwT Dr. Iris Hansjosten, die bei Fragen und 

Anliegen rund um das NwT-Studium gerne weiterhilft. 

Das Campus Management Portal für Studierende (https://campus.studium.kit.edu/) bietet den 

Studierenden des KIT verschiedene Services zur Selbstbedienung im Bereich der Studierenden-

verwaltung. Dazu gehören: 

− die An-/Abmeldung von Prüfungen: hier kann auch der individuelle Studienverlaufsplan 

und -fortschritt eingesehen werden 

− die Rückmeldung ins Folgesemester via SEPA Lastschriftverfahren 

− die Änderung von persönlichen Daten 

− der Download einer Vielzahl von Bescheinigungen (z.B. Studienbescheinigung, KVV-

Bescheinigung, Notenauszug) 

− Verifikation von Bescheinigungen (auch für Dritte)  

Bei allgemeinen Fragen rund um das Lehramtsstudium am KIT hilft auch gerne das Zentrum für 

Lehrkräftebildung (http://www.hoc.kit.edu/zlb/) weiter. 

Der Prüfungsausschuss Lehramt ist für alle rechtlichen Fragen im Zusammenhang mit Prüfungen 

zuständig. An diesen sind z.B. die Anträge auf Zweitwiederholung, Fristverlängerung oder Anerkennung 

von Leistungen zu stellen. Er entscheidet über deren Genehmigung. Die entsprechenden Anträge sind 

bei der Fachstudienberatung NwT bzw. beim Zentrum für Lehrkräftebildung erhältlich. 

Ansprechperson für das Modulhandbuch: Dr. Iris Hansjosten (iris.hansjosten@kit.edu). 
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2. Qualifikationsziele 
Die Qualifikationsziele des Teilstudiengangs orientieren sich an den Vorgaben der Rahmen-VO des 

Landes Baden-Württemberg für die Lehramtsstudiengänge, auf deren Grundlage das NwT-Studium 

(Bachelor- und Master-Teilstudiengang) konzipiert wurde. Das interdisziplinäre Masterstudium NwT 

baut auf den naturwissenschaftlichen und technischen Grundlagen des Bachelorstudiums NwT auf. Der 

Schwerpunkt liegt dabei auf der Vertiefung der technischen, ingenieurwissenschaftlichen 

Themengebiete. Es ist Grundlage für die Zulassung zum Vorbereitungsdienst (Referendariat).  

Die Absolvent:innen beherrschen die grundlegenden Arbeits- und Erkenntnismethoden der 

naturwissenschaftlichen Fächer und deren technischer Anwendung. Sie sind in der Lage, Experimente 

selbstständig zur Untersuchung und Demonstration einzusetzen und können grundlegende Konzepte, 

Modellbildungen und Herangehensweisen der Technik diskutieren, in der technischen Fachsprache 

kommunizieren und technische Sachverhalte allgemeinverständlich darstellen. Ferner können sie 

Unterschiede in den Zielsetzungen und Herangehensweisen einer Problemlösung in Naturwissenschaft 

und Technik erläutern, zu Grunde liegende System- und Prozessabläufe identifizieren und 

Themengebiete aus Naturwissenschaft und Technik durch schlüssige Fragestellungen strukturieren 

und quervernetzen. Sie sind in der Lage, neuere Forschungsergebnisse in Übersichtsdarstellungen zu 

verfolgen und in Ansätzen geeignete neue Themen in den Unterricht einzubringen. 

Die Absolvent:innen können die gesellschaftliche Bedeutung der Technik begründen sowie 

gesellschaftliche Diskussion und Entwicklungen unter technischen Gesichtspunkten bewerten. Sie 

verfügen über Kompetenzen zur fachbezogenen Reflexion und Kommunikation und kennen die 

grundlegenden Konzepte des projektorientierten NwT-Unterrichts sowie deren Chancen und 

Herausforderungen. Sie sind in der Lage erste eigene kompetenzorientierte NwT-Unterrichtseinheiten 

unter Berücksichtigung des interdisziplinären Prozess- und Systemgedankens in Ansätzen zu 

konzipieren, zu bewerten und ihr erworbenes fachwissenschaftliches und fachdidaktisches Wissen 

berufsfeldbezogen anzuwenden. 

2 Qualifikationsziele
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3. Studienplan 
Der nachfolgend dargestellte Studienplan dient der Orientierung und gibt eine Übersicht, welche 

Veranstaltungen des NwT-Studiums im WS bzw. im SS stattfinden, siehe dazu auch Tabelle unter 1.2. 

Da im Lehramtsstudium der Besuch der Lehrveranstaltungen und das Erbringen der zugehörigen 

Erfolgskontrollen der beiden studierten Fächer sowie des Bildungswissenschaftlichen Begleitstudiums 

und das Absolvieren des Schulpraxissemesters zeitlich koordiniert werden müssen, ist es sinnvoll, sich 

frühzeitig über die zu belegenden Lehrveranstaltungen und zugehörigen Erfolgskontrollen zu 

informieren und den Semester- und Prüfungsplan in Abhängigkeit der Fächerkombination und 

Studienstart (WS oder SS) individuell anzupassen. Die NwT-Fachstudienberatung steht dabei gerne 

unterstützend zur Seite.  

3.1 Empfehlungen für das NwT-Studium und exemplarische 

Studienverlaufspläne 

Im Modul „Vertiefungspraktikum NwT“ werden für die praktische Teilleistung verschiedene Praktika 

angeboten. Wahlpflichtmodule: Es müssen zwei Wahlpflichtmodule aus zwei unterschiedlichen der vier 

angebotenen Bereichen (Bauingenieurwesen, Verfahrenstechnik, Elektro- und Informationstechnik, 

Maschinenbau) im Umfang von insgesamt 16 LP belegt werden. 

 

Hinweise zum Schulpraxissemester: Zu beachten ist, dass das Schulpraxissemester nur im 

Wintersemester absolviert werden kann und dies bei der Planung frühzeitig berücksichtigt werden 

sollte!  

Wenn Sie das Schulpraxissemester im ersten Fachsemester des Masterstudiums absolvieren 

möchten, beachten Sie bitte, dass Sie sich bereits zu Beginn des vorangehenden Sommersemesters 

dazu anmelden müssen. Diese Vor-Anmeldung erfolgt über das Zentrum für Lehrkräftebildung und wird 

i.d.R. Anfang Mai auf der Website des ZLB freigeschaltet. Weitere Informationen dazu finden Sie online 

sowie im Modulhandbuch des Bildungswissenschaftlichen Begleitstudiums. 

Falls das Praxissemester die letzte Studienleistung im Studium sein sollte, so muss rechtzeitig ein 

Antrag beim Prüfungsausschuss gestellt werden, da das Studium systemseitig nicht mit einer 

Studienleistung enden darf. Detaillierte Informationen zum Schulpraxissemester gibt es im 

Modulhandbuch Bildungswissenschaftliches Begleitstudium sowie auf der ZLB-Homepage unter 

https://www.hoc.kit.edu/zlb/Modulhandbuecher_und_Veranstaltungsuebersicht.php. 

Sie sind sich noch unsicher, an welche Schule Sie fürs Schulpraxissemester am besten gehen sollen? 

Die Studiengangkoordination NwT Iris Hansjosten hilft gerne weiter.   

  

 

3 Studienplan
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Bei Fragen zur Modulwahl und Erstellung Ihres individuellen Studienablaufplans hilft die NwT-

Studiengangkoordination Dr. Iris Hansjosten gerne weiter. 

  

 



3 STUDIENPLAN

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 11

3.2 Erfolgskontrollen, An/Abmelden von Prüfungen, Wahl und Abschluss 

eines Moduls 

Jedes Modul besteht aus einer oder mehreren aufeinander bezogenen Lehrveranstaltungen 

(Teilleistungen) und wird durch eine oder mehrere Erfolgskontrollen abgeschlossen. Erfolgskontrollen 

sind entweder benotet (Prüfungsleistungen) oder unbenotet (Studienleistungen). Prüfungsleistungen 

können schriftlich, mündlich oder anderer Art sein (z.B. benotete Hausarbeiten, Seminare, 

Laborpraktika, etc.). 

Die An- und Abmeldung zu Modul(teil)prüfungen erfolgt online über das Studierendenportal (Campus 

Managementsystem). Die An- und Abmeldefristen werden rechtzeitig in den Lehrveranstaltungen 

und/oder auf den Webseiten der Lehrveranstaltungen bzw. der zugehörigen Institute bekanntgegeben. 

Studierende werden dazu aufgefordert, sich vor dem Prüfungstermin zu vergewissern, dass sie im 

System tatsächlich den Status “angemeldet” haben (z.B. Ausdruck). In Zweifelsfällen sollte die NwT-

Fachstudienberatung kontaktiert werden. Die Teilnahme an einer Prüfung ohne Online-Anmeldung ist 

nicht gestattet, in Ausnahmefällen kann eine Anmeldung auch schriftlich erfolgen. 

Jedes Modul und jede Prüfung darf nur jeweils einmal belegt werden (vgl. SPO § 7 Abs. 5). Die 

verbindliche Entscheidung über die Wahl eines Moduls trifft die/der Studierende in dem Moment, in dem 

er sich zur entsprechenden Prüfung, auch Teilprüfung, anmeldet (vgl. SPO § 5 Abs. 2). Die/der 

Studierende kann diese verbindliche Wahl nur durch eine fristgerechte Abmeldung von der Prüfung 

aufheben. Nach der Teilnahme an der Prüfung kann die gewählte Erfolgskontrolle nur noch auf Antrag 

an den Prüfungsausschuss abgewählt und durch eine andere ersetzt werden. Ein Modul ist 

abgeschlossen, wenn alle dem Modul zugeordneten Erfolgskontrollen bestanden sind, d.h. entweder als 

Prüfungsleistung mit mindestens der Note ”4,0” oder als Studienleistung mit ”bestanden” bewertet 

wurden. 

Die Notenskala am KIT gliedert sich folgendermaßen:  

1,0 - 1,5  sehr gut  

1,6 - 2,5  gut 

2,6 - 3,5  befriedigend 

3,6 - 4,0  ausreichend 

5,0   nicht bestanden 

be   bestanden (ohne Note)  

nb   nicht bestanden (ohne Note) 

Eine Abstufung für die differenzierte Bewertung von Leistungen wird durch ,3 und ,7 erreicht. Noten 

besser als 1,0 und schlechter als 4,0 (z.B. 4,3) existieren nicht. 

3.3 Wiederholung von Prüfungen, Zweitwiederholung, Fristen 

Wird eine Prüfungsleistung (schriftlich, mündlich oder anderer Art) nicht bestanden, kann diese 

grundsätzlich einmal wiederholt werden (Wiederholungsprüfung) (vgl. SPO § 8). Bei Nichtbestehen 

einer schriftlichen Wiederholungsprüfung findet eine mündliche Nachprüfung im zeitlichen 

Zusammenhang mit dem Termin der nicht bestandenen Wiederholungsprüfung statt. Diese ist Teil der 

Wiederholungsprüfung und wird nicht eigenständig bewertet. Die Note einer Wiederholungsprüfung 

kann nach einer mündlichen Nachprüfung bestenfalls 4,0 (bestanden) betragen. Wird auch die 

mündliche Nachprüfung nicht bestanden (Note 5,0) ist die Prüfungsleistung „endgültig nicht bestanden“ 

und der Prüfungsanspruch für den Teilstudiengang ist verloren. Eine Teilnahme an weiteren Prüfungen 

in diesem Teilstudiengang ist dann nicht mehr möglich.   

Um den Prüfungsanspruch wieder herstellen zu können und unter Vorbehalt an weiteren Prüfungen 

teilnehmen zu können, kann ein Antrag auf Zweitwiederholung gestellt werden (vgl. SPO § 8 Abs. 8). 

Dieser sollte unmittelbar nach Verlust des Prüfungsanspruchs über die NwT-Fachstudienberatung an 

den Prüfungsausschuss Lehramt gestellt werden. Durch Genehmigung eines Antrags auf 

Zweitwiederholung können weitere Prüfungen unter Vorbehalt abgelegt werden. Studierende 
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bekommen diese aber im Erfolgsfall erst angerechnet, wenn die endgültig nicht bestandene Prüfung 

bestanden wurde. Der Prüfungsanspruch gilt erst dann als wiederhergestellt, wenn die nicht bestandene 

Prüfung bestanden ist. 

Studienleistungen (unbenotete Erfolgskontrolle) können beliebig oft wiederholt werden, falls in der 

Modul- oder Teilleistungsbeschreibung keine anderweitigen Regelungen vorgesehen sind. 

Die Regelstudienzeit im Studiengang Lehramt an Gymnasien mit Abschluss M.Ed. beträgt vier 

Semester, die zulässige Höchststudiendauer sieben Semester. Sind bis zum Ende des 

Prüfungszeitraums des siebten Fachsemesters nicht alle Prüfungsleistungen, inkl. Masterarbeit, 

erfolgreich abgelegt, geht der Prüfungsanspruch im jeweiligen Teilstudiengang verloren. 

3.4 Masterarbeit 

Bitte wenden Sie sich zur Anmeldung der Masterarbeit an die Studiengangkoordination NwT (Iris 

Hansjosten). 

Die Masterarbeit kann in einem der beiden Fächer oder dem Bildungswissenschaftlichen 

Begleitstudium angefertigt werden. Zur Masterarbeit kann zugelassen werden, wer min. 20 LP im dem 

Fach, in dem die Masterarbeit angefertigt wird bzw. dem Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium, 

erbracht hat. Die Masterarbeit hat einen Umfang von 17 LP, das entspricht einer Arbeitsbelastung von 

ca. 13 Wochen bei Vollzeit. Die maximale in der SPO angegebene Bearbeitungsdauer beträgt jedoch 6 

Monate, damit parallel zur Masterarbeit noch zeitlicher Spielraum für das Absolvieren von 

Lehrveranstaltungen besteht. Wird die Masterarbeit im Fach NwT angefertigt, kann sie an einer der vier 

am NwT-Studium beteiligten Ingenieurfakultäten angefertigt werden: Die KIT-Fakultät für Bau-, Geo- und 

Umweltwissenschaften (BGU), Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik (CIW/VT), 

Elektrotechnik- und Informationstechnik (ETIT) oder Maschinenbau (MACH). Die Masterarbeit kann von 

Hochschullehrer:innen, habilitierten Wissenschaftler:innen und leitenden Wissenschaftler:innen gemäß 

§ 14 Abs. 3 Ziff. 1 KITG der jeweiligen Fakultät vergeben werden. Darüber hinaus kann der 

Prüfungsausschuss Lehramt weitere Prüfende (s. SPO § 17) zur Vergabe des Themas berechtigen. Bei 

der Themenstellung können die Wünsche der/s Studierenden berücksichtigt werden. Alle Details über 

den Ablauf und die Anforderungen an die Masterarbeit liegen in den Händen der Betreuer:innen. Die 

Masterarbeit soll zeigen, dass die Studierenden in der Lage sind ein Problem aus ihrem Fach bzw. dem 

Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium selbständig und in begrenzter Zeit nach 

wissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten. 

3.5 Zusatzleistungen 

Im Lehramtsstudiengang mit Abschluss M.Ed. können bis zu 30 LP durch Zusatzleistungen aus dem 

gesamten Angebot des KIT erworben werden. Eine Zusatzleistung ist eine freiwillige, zusätzliche 

Prüfung, deren Ergebnis nicht in die Berechnung der Gesamtnote eingeht (vgl. SPO § 15). Sie muss als 

solche angemeldet werden. Auf Antrag an den Prüfungsausschuss kann deren Zuordnung nachträglich 

geändert werden. Zur Übermittlung der Note ist dem Prüfer vor der Prüfung der entsprechende 

Prüfungszettel auszuhändigen. Diesen erhalten Sie auf der Website des Zentrums für Lehrerbildung. 

Bei Fragen zu Zusatzleistungen wenden Sie sich bitte an die NwT-Koordination, ebenso im Falle von 

Problemen bei der Leistungsverbuchung. 

3.6 Studierende mit Behinderung oder chronischer Erkrankung 

Studierende mit Behinderung oder chronischer Erkrankung haben die Möglichkeit, bevorzugten Zugang 

zu teilnahmebegrenzten Lehrveranstaltungen zu erhalten, die Reihenfolge für das Absolvieren 

bestimmter Lehrveranstaltungen entsprechend ihrer Bedürfnisse anzupassen, oder Prüfungen in 

einzelnen Modulen in individuell gestalteter Form oder Frist abzulegen (Nachteilsausgleich, vgl. SPO § 

13). Die/der Studierende hat die entsprechenden Nachweise vorzulegen. Die/der Studierende stellt dazu 
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einen formlosen Antrag mit entsprechenden Nachweisen an den Prüfungsausschuss Lehramt. Der 

Prüfungsausschuss legt in Abstimmung mit der/dem Prüfenden die Einzelheiten für die entsprechende 

Prüfung fest und informiert die/den Studierenden rechtzeitig. 

3.7 Anrechnung und Anerkennung von Studien- und Prüfungsleistungen 

Studien- und Prüfungsleistungen, die nicht in diesem Modulhandbuch (Studienplan, Module) 

beschrieben sind und innerhalb oder außerhalb des Hochschulsystems (z.B. in vorausgegangenen 

Studien) erbracht wurden, können grundsätzlich auf Antrag der Studierenden an den 

Prüfungsausschuss Lehramt unter den Rahmenbedingungen der SPO § 18 anerkannt werden. Die 

Anerkennung von Leistungen erfolgt über das entsprechende Anerkennungsformular, das bei der 

Fachstudienberatung NwT erhältlich ist. Anerkannt werden können Leistungen, die im Wesentlichen 

deckungsgleich mit Modulen aus dem Studienplan (insbesondere Ziele und Qualifikationen) sind. Dabei 

wird kein schematischer Vergleich, sondern eine Gesamtbetrachtung vorgenommen. Bezüglich des 

Umfangs einer zur Anerkennung vorgelegten Studienleistung werden die Grundsätze des ECTS-Systems 

herangezogen. Studierende, die neu in den Masterstudiengang Lehramt an Gymnasien immatrikuliert 

wurden, haben den Antrag mit den für die Anerkennung erforderlichen Unterlagen innerhalb eines 

Semesters nach Immatrikulation zu stellen. 

Um die Anerkennung von Leistungen bei geplanten Auslandsaufenthalten sicherzustellen ist die 

Absprache von geplanten Leistungen in einem Learning Agreement schriftlich festzuhalten. 

Kontaktieren Sie dazu bitte die NwT-Koordination. Informationen zur Vorbereitung und Durchführung 

von Studium und Praktikum im Ausland sowie zu den Serviceangeboten des International Students 

Office (IStO) des KIT finden Sie unter: http://www.intl.kit.edu/ostudent/. 
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4. Aktuelle Änderungen und Hinweise 
 

Wintersemester 25/26: 

Neue Nachfolge für das im WS 24/25 ausgelaufene Modul M-CIWVT-105866 - Wahlpflicht 

Chemieingenieurwesen/Verfahrenstechnik - Vertiefung Lebensmittel-verfahrenstechnik sind: 

− M-CIWVT-107445 – Wahlpflicht Lebensmittelbiotechnologie 

− M-CIWVT-107446 – Wahlpflicht Lebensmittelverfahrenstechnik 

Es kann eines von beiden Modulen gewählt werden. 

 

Im Modul M-ETIT-104766 – Wahlpflicht Elektro- und Informationstechnik – Elektrotechnik wird 

2307356 – Erzeugung elektrischer Energie ins Sommersemester verschoben und findet erst wieder im 

SoSe26 statt. 

 

 

Sommersemester 25: 

M-CIWVT-104205 – Vertiefungspraktikum NwT: Neu: zusätzliche Wahloption „Industrial Process and 

Plant Engineering“ 

M-CIWVT-105866 - Wahlpflicht Chemieingenieurwesen/Verfahrenstechnik - Vertiefung 

Lebensmittel-verfahrenstechnik wird im SoSe 25 nicht angeboten und läuft mit WS24/25 aus. An einem 

Nachfolgemodul wird gearbeitet, das voraussichtlich zum WS25/26 angeboten werden wird. 

 

Sommersemester 24 und früher: 

M-ETIT-106585 - Wahlpflicht Elektro- und Informationstechnik - Informations- und Automatisie-

rungstechnik wird M-ETIT-104765 - Wahlpflicht Elektro- und Informationstechnik – Informationstechnik 

im Wahlpflichtbereich ersetzen. 

M-CIWVT-104204 – Fachdidaktik NwT III:  

Die Teilleistung „T-CIWVT-110914 – Seminar zur Vor- und Nachbereitung des Schulpraxissemesters“ 

wird ab dem Sommersemester 2022 durch Teilleistung „T-CIWVT-111946 – Medienkompetenz im 

Lehramt: Digitale Werkzeuge im naturwissenschaftlich-technischen Unterricht“ ersetzt. 

Wahlpflichtmodul Chemieingenieurwesen/Verfahrenstechnik:   

M-CIWVT-105866 „Wahlpflicht Chemieingenieurwesen/Verfahrenstechnik – Vertiefung Lebensmittel-
verfahrenstechnik“ ersetzt M-CIWVT-104479 „Wahlpflicht Verfahrenstechnik - Grundlagen 

Lebensmittelverfahrenstechnik“. Studierende, die ihr Studium vor WS21/22 begonnen haben und noch 

Modul M-CIWVT-104479 absolvieren möchten, kontaktieren bitte die Studiengangkoordination NwT. 

Die Teilleistung „T-CIWVT-109161 – Sicherheit und Unfallschutz“ wird ab dem Sommersemester 2023 

durch die Teilleistung „T-CIWVT-112592 – Aktuelle und zukünftige Fertigungstechnologien für den NwT-

Unterricht“ ersetzt. 

 

 

Alle Angaben in diesem Modulhandbuch stellen eine unverbindliche Informationsquelle dar und können 

keine Gewähr auf Vollständigkeit der Inhalte geben. 

4 Aktuelle Änderungen
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5 Aufbau des Studiengangs

Besonderheiten zur Wahl
Wahlen auf Studiengangsebene müssen vollständig erfolgen.

Masterarbeit (Wahl: zwischen 0 und 1 Bestandteilen)

Masterarbeit
Dieser Bereich fließt nicht in die Notenberechnung des übergeordneten Bereichs ein.

Pflichtbestandteile

Wissenschaftliches Hauptfach Naturwissenschaft und Technik 27 LP

5.1 Masterarbeit

Pflichtbestandteile
M-CIWVT-104480 Modul Masterarbeit - Naturwissenschaft und Technik

Dieses Modul fließt an dieser Stelle nicht in die Notenberechnung des übergeordneten Bereichs ein.
DE WS+SS 17

LP

5.2 Wissenschaftliches Hauptfach Naturwissenschaft und Technik Leistungspunkte
27

Wahlinformationen
Wahlpflichtmodule: Es müssen zwei Wahlpflichtmodule aus zwei unterschiedlichen der vier angebotenen Bereiche 
(Bauingenieurwesen, Verfahrenstechnik, Elektro- und Informationstechnik, Maschinenbau) im Umfang von insgesamt 16 LP 
belegt werden.

Pflichtbestandteile
M-CIWVT-104204 Fachdidaktik NwT III DE SS 7 LP
M-CIWVT-104205 Vertiefungspraktikum NwT DE WS+SS 4 LP
Wahlpflichtmodule I und II (Wahl: max. 16 LP)
M-CIWVT-107445 Wahlpflicht Lebensmittelbiotechnologie

Die Erstverwendung ist ab 01.10.2025 möglich.
DE WS 8 LP

M-CIWVT-107446 Wahlpflicht Lebensmittelverfahrenstechnik
Die Erstverwendung ist ab 01.10.2025 möglich.

DE WS 8 LP

M-MACH-104070 Wahlpflicht Maschinenbau - Technik erleben und vermitteln DE WS 8 LP
M-ETIT-104766 Wahlpflicht Elektro- und Informationstechnik - Elektrotechnik DE WS+SS 8 LP
M-ETIT-106585 Wahlpflicht Elektro- und Informationstechnik - Informations- und 

Automatisierungstechnik
DE SS 8 LP

M-BGU-104518 Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Holzbau DE WS 8 LP
M-BGU-104622 Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Wasserbau DE SS 8 LP
M-BGU-104623 Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Hydrologie DE SS 8 LP
M-CIWVT-105866 Wahlpflicht Chemieingenieurwesen/Verfahrenstechnik - Vertiefung 

Lebensmittelverfahrenstechnik
Die Erstverwendung ist nur zwischen 01.10.2021 und 31.03.2025 möglich.

DE SS 8 LP

neu

neu
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1.
2.

6 Module

M 6.1 Modul: Wahlpflicht Lebensmittelbiotechnologie (BIW-LVT-02) [M-
CIWVT-107445]

Verantwortung: Dr.-Ing. Nico Leister
Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik

Bestandteil von: Wissenschaftliches Hauptfach Naturwissenschaft und Technik (Wahlpflichtmodule I und II) (EV ab 
01.10.2025) 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-CIWVT-113021 Lebensmittelbioverfahrenstechnik 6 LP Leister

Praktikum Lebensmittelbiotechnologie (Wahl: höchstens 1 Bestandteil)
T-CIWVT-113022 Lebensmittelbioverfahrenstechnik Praktikum 3 LP Leister
T-CIWVT-109129 Seminar Lebensmittelverarbeitung in der Praxis mit Exkursion 2 LP Leister

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus:

einer schriftlichen Prüfung im Umfang von 120 Minuten.
Praktikum: Je nach Wahl Prüfungsleistung anderer Art oder mündliche Prüfung.

Voraussetzungen
Keine.

Qualifikationsziele
Vorlesung:
Die Studierenden können die Grundlagen des mikrobiellen Verderbs sowie die Möglichkeiten zur Konservierung von 
Lebensmitteln und Life-Science-Produkten beschreiben. Sie sind in der Lage, die Eignung verschiedener 
Konservierungsmethoden für unterschiedliche Produkte zu analysieren und deren jeweilige Vor- und Nachteile zuzuordnen. 
Zudem können die Studierenden biotechnologisch hergestellte Lebensmittel benennen und die entsprechenden Prozesse sowie 
die verwendeten Apparate beschreiben. Anhand von Anwendungsbeispielen aus der Lebensmittelbioverfahrenstechnik können 
sie die Besonderheiten der Prozessführung aufzeigen, diskutieren und erörtern.
Übung:
Die Studierenden sind in der Lage, für ausgewählte Anwendungsfälle Berechnungen zur Prozessauslegung selbständig 
durchzuführen und die dafür benötigten Hilfsmittel methodisch angemessen zu gebrauchen.
Praktikum Lebensmittelbioverfahrenstechnik:
Die Studierenden können biotechnologisch hergestellte Lebensmittel selbst im Labormaßstab herstellen und das Vorgehen 
wissenschaftlich und formal korrekt dokumentieren. Den Einfluss der Veränderung von Prozess- und Rezepturparametern 
können sie vorhersagen, messtechnisch erfassen und die Ergebnisse kritisch diskutieren.
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•

•
•

•
•
•

1.

2.

•
•
•

•
•

•
•
•
•
•
•
•

Inhalt
Die Studierenden lernen

welche Mikroorganismen(gruppen) für die Sicherheit und die Herstellung von Lebensmitteln und Life Science Produkten 
wichtig sind.
technische Möglichkeiten, um die Sicherheit von Lebensmitteln zu gewährleisten.
anhand ausgewählter historischer biotechnologischer Verfahren zur Lebensmittelherstellung deren modernen 
technologischen Umsetzungsmöglichkeiten kennen.
anhand von aktuellen Fallstudien das Vorgehen eines Lebensmittelingenieurs in der Produkt- und Prozessentwicklung.
die Berechnungsgrundlagen für technische Prozessauslegungen.
produktorientierte Anwendungsbeispiele kennen.

Wahlbereich:

Praktikum Lebensmittelbioverfahrenstechnik
Die Studierenden führen kleine Forschungsstudien in der Produktgestaltung von Lebensmitteln durch.
Seminar Lebensmittelverarbeitung in der Praxis:
Anhand ausgewählter Herstellprozesse werden aktuelle Fragestellungen bei der industriellen Herstellung den 
Lebensmittelprodukten in Kleingruppen erarbeitet und im Plenum diskutiert. Begleitet wird das Seminar durch eine 
Exkursion zu entsprechenden lebensmittelverarbeitenden Betrieben.

Zusammensetzung der Modulnote
Die Modulnote ist das LP-gewichtete Mittel der beiden benoteten Teilleistungen

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit/ Vorlesungen und Übungen:

Präsenzzeit: 60 h
Selbststudium. 80 h
Klausurvorbereitung: 40 h

Praktikum (eine  Woche)

Präsenzzeit: 40 h
Vor- und Nachbereitung: 20 h

Literatur

Vorlesungsfolien, Skripte mit Übungsfragen, FAQ zum Vorlesungsstoff
Lebensmittelmikrobiologie (J. Krämer, UTB Ulmer)
Lebensmittelbiotechnologie (Heinz Rutloff, Akademie Verlag)
Lebensmittelverfahrenstechnik, Teil A (Schuchmann, Wiley)
Lebensmittelbiotechnologie: eine Einführung (P. Czermak, GIT)
Lebensmittelbiotechnolige (R. Heiss, Springer)
Lexikon der Lebensmitteltechnologie (B. Kunz, Springer)
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•
•

•
•

•
•
•
•
•

M 6.2 Modul: Fachdidaktik NwT III [M-CIWVT-104204]

Verantwortung: Prof. Dr. Gerd Gidion
Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik

Bestandteil von: Wissenschaftliches Hauptfach Naturwissenschaft und Technik (Pflichtbestandteil) 

Leistungspunkte
7 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
3

Pflichtbestandteile
T-CIWVT-109159 Projektorientierter Unterricht am Beispiel des Mikrocontrollers 4 LP Gidion, Sexauer
T-CIWVT-111946 Medienkompetenz im Lehramt: Digitale Werkzeuge im 

naturwissenschaftlich-technischen Unterricht
3 LP

Erfolgskontrolle(n)
Teilleisung T-CIWVT-109159 - Projektorientierter Unterricht am Beispiel des Mikrocontrollers: Prüfungsleistung anderer Art
Teilleisung T-CIWVT-111946 – Medienkompetenz im Lehramt: Digitale Werkzeuge im naturwissenschaftlich-technischen 
Unterricht: Prüfungsleistung anderer Art
Details zu den Erfolgskontrollen siehe jeweilige Teilleistung.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Projektorientierter Unterricht am Beispiel des Mikrocontrollers:
Die Studierenden können grundlegende Steuerungs- und Regelungsaufgaben mit einem Mikrocontroller umsetzen: Sie

erlangen ein Grundverständnis der Digitalelektronik
können Grundprinzipien elektronischer Schaltungen und deren Basisbauteile benennen und diese anwendungsorientiert 
zum Lösen von Aufgaben anwenden
können einen Mikrocontroller programmieren
analysieren Probleme, finden Fehler und können diese zielgerichtet beheben

Die Studierenden können Mikrocontroller im Kontext projektorientierten NwT-Unterrichts einsetzen und deren Einsatz 
reflektieren: Sie

sind in der Lage die Komplexität entsprechender Mikrocontroller-Aufgaben abzuschätzen
können kontextbezogen angemessene Lösungsansätze zu neuen Aufgaben erarbeiten
erkennen naturwissenschaftliche Bezüge im Kontext technischer Elemente und Aufgabenstellungen
verwenden Mikrocontroller in einer projektartigen Unterrichtssequenz
kennen die Theorien des konstruktivistischen und differenzierten Lernens und können diese für die Konzeption von 
Unterrichtseinheiten heranziehen

Medienkompetenz im Lehramt: Digitale Werkzeuge im naturwissenschaftlich-technischen Unterricht::
Die Studierenden können Medien im NWT-Unterricht kompetent zur Ausgestaltung des Unterrichts nutzen. Sie wissen, was eine 
reflektierte Medienkompetenz bedeutet, kennen verschiedene Einsatzszenarien und haben im Rahmen eines Projektes 
beispielhaft ein Medienprodukt für den Unterricht entwickelt.
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•
•
•
•
•

•

•

Inhalt
Projektorientierter Unterricht am Beispiel des Mikrocontrollers:

Grundlagen der Digitalelektronik: Schaltungen, Bauteile
Grundlagen Aufbau und Funktionsweise eines Mikrocontroller
Programmierung eines Mikrokontrollers
Praktische Umsetzung grundlegender Steuerungs- und Regelungsaufgaben
Methoden zur Gestaltung von Blended learning-Veranstaltungen und projektorientiertem Unterricht

Medienkompetenz im Lehramt: Digitale Werkzeuge im naturwissenschaftlich-technischen Unterricht:

Im Rahmen dieser Veranstaltung lernen die Teilnehmenden digitale und mediendidaktische Aspekte in den 
naturwissenschaftlich-technischen Unterricht einzubeziehen.
Der Schwerpunkt liegt auch in dieser Veranstaltung weiterhin auf der Projektmethode. Die Grundlagen des 
Projektmanagements, die Methoden im projektorientierten Unterricht, Aspekte der virtuellen Kommunikation und 
Kooperation bei der Arbeit mit Schülergruppen auf Basis des NWT-Bildungsplans stellen gleichzeitig Rahmen und Inhalte 
dar.

Zusammensetzung der Modulnote
Die Modulnote ist der nach Leistungspunkten gewichtete Durchschnitt aus den Noten der Teilprüfungen.

Arbeitsaufwand
Teilleisung T-CIWVT-109159 - Projektorientierter Unterricht am Beispiel des Mikrocontrollers:
Präsenzzeit: 30 Stunden
Projektarbeit und Selbststudium (inkl. Erbringung der Erfolgskontrolle): 90 Stunden
Summe: 120 Stunden
 
T-CIWVT-111946 – Medienkompetenz im Lehramt: Digitale Werkzeuge im naturwissenschaftlich-technischen Unterricht:
Präsenzzeit: 30 Stunden
Vor- und Nachbereitung (inkl. Erbringung der Erfolgskontrolle): 60 Stunden
Summe: 90 Stunden

Lehr- und Lernformen
Blended learning-Seminar, Projektarbeit, Selbststudium
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M 6.3 Modul: Modul Masterarbeit - Naturwissenschaft und Technik [M-
CIWVT-104480]

Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik
Bestandteil von: Masterarbeit 

Leistungspunkte
17 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
2

Pflichtbestandteile
T-CIWVT-109162 Masterarbeit - Naturwissenschaft und Technik 17 LP

Erfolgskontrolle(n)
schriftliche Arbeit und abschließender Vortrag

Voraussetzungen
Für die Zulassung zur Masterarbeit müssen mindestens 20 LP im Teilstudiengang NwT erbracht worden sein. Über Ausnahmen 
entscheidet der Prüfungsausschuss auf Antrag der/des Studierenden.

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

In den folgenden Bereichen müssen in Summe mindestens 20 Leistungspunkte erbracht worden sein:
Wissenschaftliches Hauptfach Naturwissenschaft und Technik

Qualifikationsziele
Die Masterarbeit soll zeigen, dass die/der Studierende in der Lage ist, ein Problem aus dem betreffenden wissenschaftlichen 
Hauptfach selbstständig und in begrenzter Zeit nach wissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten. Hierzu kann sie/er Literatur 
selbstständig auswählen, eigene Lösungswege finden, die Ergebnisse kritisch evaluieren und diese in den Stand der Forschung 
einordnen. Sie/Er ist weiterhin in der Lage, die wesentlichen Inhalte und Ergebnisse übersichtlich und klar strukturiert in einer 
schriftlichen Arbeit zusammenzufassen und in einem kurzen Vortrag zusammenfassend vorzustellen.

Inhalt
Die Masterarbeit ist eine eigenständige, schriftliche Arbeit und beinhaltet die theoretische und/oder experimentelle Bearbeitung 
einer komplexen Problemstellung aus einem Teilbereich des NwT-Studiums nach wissenschaftlichen Methoden. Der 
thematische Inhalt der Masterarbeit ergibt sich durch die Wahl des Fachgebiets, in dem die Arbeit angefertigt wird. Der/Die 
Studierendedarf Vorschläge für die Themenstellung einbringen.

Zusammensetzung der Modulnote
Die Modulnote ergibt sich aus der Bewertung der Masterarbeit und des abschließenden Vortrags, der in die Bewertung einfließt.

Anmerkungen
Die maximale Bearbeitungsdauer beträgt sechs Monate. Thema und Aufgabenstellung sind an den vorgesehenen Umfang 
anzupassen. Der Prüfungsausschuss legt fest, in welchen Sprachen die Masterarbeit geschrieben werden kann. Auf Antrag der/
s Studierenden kann der/die Prüfende genehmigen, dass die Masterarbeit in einer anderen Sprache als Deutsch geschrieben 
wird.
Bitte wenden Sie sich zur Anmeldung der Masterarbeit an die NwT-Studiengangskoordination.

Arbeitsaufwand
Summe: 510 Stunden

Empfehlungen
Alle fachlichen und überfachlichen notwendigen Qualifikationen zur Bearbeitung des gewählten Themas und der Anfertigung 
der Masterarbeit sollten erlangt worden sein.

Lehr- und Lernformen
Abschlussarbeit
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M 6.4 Modul: Vertiefungspraktikum NwT [M-CIWVT-104205]

Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik
Bestandteil von: Wissenschaftliches Hauptfach Naturwissenschaft und Technik (Pflichtbestandteil) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
2 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
6

Wahlinformationen
Bitte zur Anmeldung des Laborpraktium Bauingenieure beachten:
Es ist eine rechtzeitige Anmeldung über die entsprechende ILIAS-Gruppe zwingend erforderlich! Der Link zur ILIAS-Gruppe ist 
idR Anfang des Wintersemesters im Vorlesungsverzeichnis hinterlegt.
Bitte zur Anmeldung der Wahloption Biomechanik beachten: Besteht aus 2 Blöcken (Seminar und Praktikum), Termine sind an 
den an der Teilleistung verlinkten Lehrveranstaltungen hinterlegt.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die NwT-Studiengangkoordination.

Pflichtbestandteile
T-CIWVT-112592 Aktuelle und zukünftige Fertigungstechnologien für den NwT-

Unterricht
2 LP

Wahlpflicht Praktikum (Wahl: mind. 2 LP)
T-CIWVT-111945 Biomechanik am Design in der Natur für NwT-Lehramt 2 LP
T-BGU-103403 Laborpraktikum 2 LP Vortisch
T-ETIT-113933 Seminar Industrial Process and Plant Engineering (ungraded) 2 LP Barth

Erfolgskontrolle(n)
Aktuelle und zukünftige Fertigungstechnologien für den NwT-Unterricht: Studienleistung (unbenotet)
Gewähltes Praktikum:
Biomechanik am Design in der Natur für NwT-Lehramt:
Studienleistung (unbenotet): Aufgabe zur Bauteiloptimierung 
Laborpraktikum: 
Teilleistung T-BGU-103403 mit Studienleistung (unbenotet), Einzelheiten zur Erfolgskontrolle siehe bei der Teilleistung.
Industrial Process and Plant Engineering

Studienleistung (unbenotet): Präsentation
The examination will be the seminar presentation at the end of the semester. The criteria are:

Live presentation of the created CAD and simulation models
Poster design and usage within the presentation
Answering the questions from the examiners
Structure of the talk

Voraussetzungen
Keine
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Qualifikationsziele
Aktuelle und zukünftige Fertigungstechnologien für den NwT-Unterricht:
Die Studierenden beherrschen grundlegende und zukunftsorientierte Fertigungstechniken, ingenieurmäßiges Vorgehen bei 
Prototyping und Fertigen von Modellen und Bauteilen in der Entwicklung oder Optimierung von Produkten. Sie können ihr 
Wissen zu Fertigungstechnologien im schulischen Kontext situationsgerecht anwenden, kennen Vor- und Nachteile der 
jeweiligen Technologien, deren sicherheitsrelevante Aspekte und können Risiken beim praktischen Arbeiten erkennen. Sie 
können ferner Schülerinnen und Schüler in Abhängigkeit von Klassenstufe und -größe richtig einschätzen, Fehleinschätzungen 
und Verhalten der Schülerinnen und Schüler antizipieren und dadurch Gefahrensituationen vermeiden. Die Studierenden können 
innovative Fertigungstechniken aus dem Ingenieurwesen in die Schulen transportieren (Berufsorientierung) und tragen so zur 
weiteren Entwicklung des Fachs NwT bei.
Gewähltes Praktikum:

Biomechanik am Design in der Natur für NwT-Lehramt:
Die Studierenden kennen die "Denkwerkzeuge nach der Natur" und können diese für die Erklärung mechanischer Grundlagen 
und Zusammenhänge in Naturwissenschaft und Technik einsetzen. Sie kennen FEM als Tool zur Bauteiloptimierung und 
Systemanalyse.

Laborpraktikum Bauingenieurwesen:
Die Studierenden können Laborversuche durchführen und beachten dabei wissenschaftliche Grundsätze. Je nach den 
ausgewählten Versuchen können sie die dabei verwendeten Messmethoden einsetzen und sind in der Lage, Messergebnisse zu 
analysieren, zu beschreiben und kritisch zu hinterfragen.
Industrial Process and Plant Engineering

The NWT students:

are able to manage the projects created during the seminar
understand the Engineering-Lifecycle and are able to evolve learning nuggets out of the engineering contents
are able to explain the learned content to pupils from public schools
are familiar to design models on a higher level of abstraction (Basic Engineering of mechanics and kinematics – no 
Detail Engineering)
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Inhalt
Aktuelle und zukünftige Fertigungstechnologien für den NwT-Unterricht:
Werkstoff- und Werkzeugkunde in den Bereichen 3D-Druck, Lasercutter, Holz-, Metall- und Kunststoffbearbeitung:

Handhabung von (schultypischen) Geräten sowie deren Sicherheitsvorschriften
Grundlegende Eigenschaften verschiedener Werkstoffe beschreiben und praktische Erfahrungen in ihrer Be- und 
Verarbeitung
Geräte, Werkzeuge und Maschinen sicher und fachgerecht handhaben
Schulrelevante Sicherheitsaspekte naturwissenschaftlich und technischen Unterrichts darlegen, begründen, Experimente 
und Arbeiten sicher durchführen

Ingenieurmäßiges Vorgehen und dessen Transfer in den schulischen Kontext, Auswahl geeigneter Fertigungstechnologien für 
den schulischen Unterricht, sicherheitsrelevante Aspekte.
 
Gewähltes Praktikum:
Biomechanik am Design in der Natur für NwT-Lehramt:
 Vorlesung:

Mechanik und Wuchsgesetze der Bäume
Körpersprache der Bäume
Versagenskriterien und Sicherheitsfaktoren
Computersimulation adaptiven Wachstums
Kerben und Schadensfälle
Bauteiloptimierung nach dem Vorbild der Natur
Computerfreie Bauteiloptimierung
Universalformen der Natur
Optimale Faserverläufe in Natur und Technik

Workshop:
Einführung in die Finite Elemente Methode (FEM) mit der Software ANSYS Mechanical APDL
Begleitet von praktischen Versuchen und FEM-Analysen werden folgende Themen vermittelt:

Materialermüdung
Kerbspannungen und Spannungssingularitäten
Formoptimierung mit der Methode der Zugdreiecke

Laborpraktikum Bauingenieurwesen: 
aus allen Schwerpunkten werden in mehreren Blöcken Laborpraktika angeboten:

Konstruktiver Ingenieurbau
Wasser und Umwelt
Mobilität- und Infrastruktur
Technologie und Management im Baubetrieb
Geotechnisches Ingenieurwesen

Industrial Process and Plant Engineering

This module is designed to teach students the theoretical and practical aspects of advanced model-based 
and computer-aided design of unique systems, e.g.

Industrial plants,
Production cells (e.g. robot),
Production modules and machines.

This includes every lifecycle phase of an engineering project starting from 3D-CAD Design to advanced 
system simulations and concluding in virtual commissioning and optimization during operations.
Introduction to advanced cloud-based 3D-Plant-Engineering (e.g. OnShape).
Principals of model-based system design (3D-Modeling, Drawings, Feature-based Rule Set) including advanced 
kinematics and simulation.
Configuration and use of VR-, AR-Setups for virtual commissioning and operator training setups.
Concept and implementation of software-based feature scripts (e.g. C++, python) for advanced engineering in the used 
tool chain.
Concept and implementation of interfaces to external engineering data-sources (e.g. data tables, Asset Administration 
Shell via REST-API, ROS, MQTT or OPC UA).

Zusammensetzung der Modulnote
Die Modulnote ist der nach Leistungspunkten gewichtete Durchschnitt aus den Noten der Teilprüfungen.
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Anmerkungen
Biomechanik am Design in der Natur für NwT-Lehramt:
Blockveranstaltung, bestehend aus Vorlesung, Exkursion und Workshop
Laborpraktikum Bauingenieurwesen:
Für einige Versuche sind Gruppengrößen vorgegeben (Mindest- bzw. Maximalteilnehmerzahl).
Industrial Process and Plant Engineering
The seminar is limited to a number of 20 participants due to capacity reasons. If necessary, a selection procedure will be carried 
out. Places will be allocated taking into account the students' academic progress. Details will be announced on the lecture 
website.

Arbeitsaufwand
Aktuelle und zukünftige Fertigungstechnologien für den NwT-Unterricht:
Summe: 60 Stunden
Präsenzzeit: 30 Stunden
Selbststudium (Vor-, Nachbereitung, inkl. Erbringung der Erfolgskontrolle): 30 Stunden
Gewähltes Praktikum:
Biomechanik am Design in der Natur für NwT-Lehramt:
Präsenzzeit: 30 Stunden
Selbststudium (Vor-, Nachbereitung, inkl. Erbringung der Erfolgskontrolle): 30 Stunden
Laborpraktikum:
Präsenz: 4 Versuche (je 2 x 4 Std.): 32 Stunden
Selbststudium, inkl. Vor-, Nachbereitung und Erfolgskontrolle: 28 Stunden
Summe: 60 Stunden
Industrial Process and Plant Engineering
The workload for NWT students includes:

Attendance in Lecture Blocks for Engineering Theory: 7*2 h = 14 h
Guided Seminar Work Block: 26 h
Preparation of exam: 20 h

A total of 60 h = 2 CR

Empfehlungen
Industrial Process and Plant Engineering

Enjoyment and interest in industrial engineering and Computer-aided-X Technologies like e.g. 3D CAD, Robotics, 
Kinematic Simulations, VR, MR and AR-Technologies.

Lehr- und Lernformen
Seminar, Praktikum, Vorlesung
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M 6.5 Modul: Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Holzbau (bauiEX103-NWTHB) [M-
BGU-104518]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Philipp Dietsch
Einrichtung: KIT-Fakultät für Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften

Bestandteil von: Wissenschaftliches Hauptfach Naturwissenschaft und Technik (Wahlpflichtmodule I und II) 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
2 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-BGU-107463 Grundlagen des Holzbaus 4 LP Dietsch
T-BGU-109476 Projektarbeit Holzbau 4 LP Dietsch

Erfolgskontrolle(n)
- Teilleistung T-BGU-107463 mit einer schriftlichen Prüfung nach § 4 Abs. 2 Nr. 1
- Teilleistung T-BGU-109476 mit einer Prüfungsleistung anderer Art nach § 4 Abs. 2 Nr. 3
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung

Voraussetzungen
Das Modul darf nicht zusammen mit einem der Module Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Wasserbau [M-BGU-104622] und 
Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Hydrologie [M-BGU-104623] belegt werden.

Qualifikationsziele
Die Studierenden können die grundlegenden Eigenschaften des Konstruktionsbaustoffs Holz beschreiben. Sie können die 
Systemtragwirkung von Konstruktionen aus Holz analysieren und bewerten. Die Studierenden können grundlegende Bauteile 
und Verbindungen bemessen und konstruieren.

Inhalt

Grundlagen: Beispiele von Holzbauten, Holz als Baustoff
Bemessung von Holz-Bauteilen, Verbindungen

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist nach Leistungspunkten gewichteter Durchschnitt aus Noten der Teilprüfungen

Anmerkungen
Die Projektarbeit Holzbau wird im Sommersemester durchgeführt und ist als Anwendung der erlernten Grundlagen konzipiert.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit (1 SWS = 1 Std. x 15 Wo.):

Grundlagen des Holzbaus Vorlesung, Übung: 45 Std.
Bearbeitung einer Projektaufgabe: 75 Std.

Selbststudium:

Vor- und Nachbereitung Vorlesungen, Übungen Grundlagen des Holzbaus: 30 Std.
Prüfungsvorbereitung Einführung in die Grundlagen des Holzbaus (Teilprüfung): 45 Std.
Anfertigung des Projektberichts mit Präsentation (Teilprüfung): 45 Std.

Summe: 240 Std.

Empfehlungen
keine
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M 6.6 Modul: Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Hydrologie (bauiEX215-
NWTHYDROL) [M-BGU-104623]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Erwin Zehe
Einrichtung: KIT-Fakultät für Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften

Bestandteil von: Wissenschaftliches Hauptfach Naturwissenschaft und Technik (Wahlpflichtmodule I und II) 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
2 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-BGU-109477 Prüfungsvorleistung Einführung in die Hydromechanik 0 LP Gromke
T-BGU-109478 Einführung in die Hydromechanik 4 LP Gromke
T-BGU-109480 Hydrologie 4 LP Zehe

Erfolgskontrolle(n)
- Teilleistung T-BGU-109477 mit einer unbenoteten Studeinleistung nach § 4 Abs. 3 als Prüfungsleistung
- Teilleistung T-BGU-109478 mit einer mündlichen Prüfung nach § 4 Abs. 2 Nr. 2
- Teilleistung T-BGU-109480 mit einer mündlichen Prüfung nach § 4 Abs. 2 Nr. 2
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung

Voraussetzungen
Das Modul darf nicht zusammen mit einem der Module Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Holzbau [M-BGU-104518] und 
Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Wasserbau [M-BGU-104622] belegt werden.

Qualifikationsziele
Die Studierendendie Grundlagen der Hydromechanik beschreiben und deren Anwendung auf spezifische Strömungsprobleme in 
der Technik und der Umwelt erläutern. Weiterhin können sie die wesentlichen Vorgänge, auf denen der Wasserkreislauf auf der 
Landoberfläche beruht, beschreiben. Sie können erläutern, in welcher Weise insbesondere anthropogen bedingte 
Veränderungen auf hydrologische Prozesse einwirken, diese verändern und welche Anforderungen dies für 
wasserwirtschaftliche und siedlungswasserwirtschaftliche Aufgaben bedeutet. Sie sind in der Lage, wasserwirtschaftliche 
Maßnahmen zu planen und zu bemessen, indem sie Daten und Informationen bewerten und in den Kontext ihrer Aufgaben 
einordnen können.

Inhalt

Grundlagen der Hydromechanik
Rohrströmungen, Umströmung starrer Körper, Gerinneströmungen
Prozesse des Wasserkreislaufs, Wasserbilanz, Abfluss und Abflussbildung
Modellkonzepte für Einzugsgebietshydrologie

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist nach Leistungspunkten gewichteter Durchschnitt aus Noten der Teilprüfungen

Anmerkungen
keine

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit (1 SWS = 1 Std. x 15 Wo.):

Einführung in die Hydromechanik Vorlesung, Übung: 45 Std.
Hydrologie Vorlesung, Übung: 45 Std.

Selbststudium:

Vor- und Nachbereitung Vorlesungen, Übungen Einführung in die Hydromechanik: 15 Std.
Auswertung der Laborexperimente zur Hydromechanik (unbenotete Prüfungsvorleistung): 15 Std.
Prüfungsvorbereitung Einführung in die Hydromechanik (Teilprüfung): 45 Std.
Vor- und Nachbereitung Vorlesungen, Übungen Hydrologie: 30 Std.
Prüfungsvorbereitung Hydrologie (Teilprüfung): 45 Std.

Summe: 240 Std.
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keine
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M 6.7 Modul: Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Wasserbau (bauiEX214-NWTWB) 
[M-BGU-104622]

Verantwortung: Prof. Dr. Mario Jorge Rodrigues Pereira da Franca
Einrichtung: KIT-Fakultät für Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften

Bestandteil von: Wissenschaftliches Hauptfach Naturwissenschaft und Technik (Wahlpflichtmodule I und II) 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
2 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-BGU-109477 Prüfungsvorleistung Einführung in die Hydromechanik 0 LP Gromke
T-BGU-109478 Einführung in die Hydromechanik 4 LP Gromke
T-BGU-109479 Wasserbau und Wasserwirtschaft 4 LP Rodrigues Pereira da 

Franca

Erfolgskontrolle(n)
- Teilleistung T-BGU-109477 mit einer unbenoteten Studeinleistung nach § 4 Abs. 3 als Prüfungsleistung
- Teilleistung T-BGU-109478 mit einer mündlichen Prüfung nach § 4 Abs. 2 Nr. 2
- Teilleistung T-BGU-109479 mit einer mündlichen Prüfung nach § 4 Abs. 2 Nr. 2
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung

Voraussetzungen
Das Modul darf nicht zusammen mit einem der Module Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Holzbau [M-BGU-104518] und 
Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Hydrologie [M-BGU-104623] belegt werden.

Qualifikationsziele
Die Studierendendie Grundlagen der Hydromechanik beschreiben und deren Anwendung auf spezifische Strömungsprobleme in 
der Technik und der Umwelt erläutern. Weiterhin können sie die wasserwirtschaftlichen Aufgaben eines planenden Ingenieurs 
beschreiben. Sie können erläutern, welche Anforderungen insbesondere durch anthropogen bedingte Veränderungen für die 
wasserwirtschaftlichen Aufgaben entstehen. Sie sind in der Lage, wasserwirtschaftliche Maßnahmen für spezifische 
Einsatzbereiche und Funktionen zu planen und zu bemessen, indem sie Daten und Informationen bewerten und in den Kontext 
ihrer Aufgaben einordnen können.

Inhalt

Grundlagen der Hydromechanik
Rohrströmungen, Umströmung starrer Körper, Gerinneströmungen
Anlagen zur Abflussregelung / Wasserbauwerke
Feststofftransport in Fließgewässern

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist nach Leistungspunkten gewichteter Durchschnitt aus Noten der Teilprüfungen

Anmerkungen
keine

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit (1 SWS = 1 Std. x 15 Wo.):

Einführung in die Hydromechanik Vorlesung, Übung: 45 Std.
Wasserbau und Wasserwirtschaft Vorlesung, Übung: 45 Std.

Selbststudium:

Vor- und Nachbereitung Vorlesungen, Übungen Einführung in die Hydromechanik: 15 Std.
Auswertung der Laborexperimente zur Hydromechanik (unbenotete Prüfungsvorleistung): 15 Std.
Prüfungsvorbereitung Einführung in die Hydromechanik (Teilprüfung): 45 Std.
Vor- und Nachbereitung Vorlesungen, Übungen Wasserbau und Wasserwirtschaft: 30 Std.
Prüfungsvorbereitung Wasserbau und Wasserwirtschaft (Teilprüfung): 45 Std.

Summe: 240 Std.
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Empfehlungen
keine
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M 6.8 Modul: Wahlpflicht Chemieingenieurwesen/Verfahrenstechnik - 
Vertiefung Lebensmittelverfahrenstechnik [M-CIWVT-105866]

Verantwortung: PD Dr. Volker Gaukel
Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik

Bestandteil von: Wissenschaftliches Hauptfach Naturwissenschaft und Technik (Wahlpflichtmodule I und II) (EV 
zwischen 01.10.2021 und 31.03.2025) 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
2 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-CIWVT-100152 Vertiefung verfahrenstechnischer Grundlagen am Beispiel 

Lebensmittel
3 LP Gaukel

T-CIWVT-111535 Lebensmittelkunde und -funktionalität 3 LP Watzl
Wahlpflichtblock (Wahl: 1 Bestandteil sowie 2 LP)

T-CIWVT-111435 Extrusionstechnik 2 LP Emin
T-CIWVT-111433 Trocknen von Dispersionen 2 LP Karbstein

Qualifikationsziele
Vertiefung Verfahrenstechnischer Grundlagen am Beispiel der Lebensmittelverarbeitung:
Lebensmittelkunde und -funktionalität: 
Wahlpflicht:
- Extrusionstechnik:
- Trocknen von Dispersionen:

Inhalt
Vertiefung Verfahrenstechnischer Grundlagen am Beispiel der Lebensmittelverarbeitung:
Lebensmittelkunde und -funktionalität: 
Wahlpflicht:
- Extrusionstechnik:
- Trocknen von Dispersionen:
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M 6.9 Modul: Wahlpflicht Elektro- und Informationstechnik - Elektrotechnik [M-
ETIT-104766]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Michael Braun
Einrichtung: KIT-Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik

Bestandteil von: Wissenschaftliches Hauptfach Naturwissenschaft und Technik (Wahlpflichtmodule I und II) 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
2 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ETIT-100784 Hybride und elektrische Fahrzeuge 4 LP Doppelbauer
T-ETIT-101924 Erzeugung elektrischer Energie 4 LP Hoferer

Erfolgskontrolle(n)
Hybride und elektrische Fahrzeuge:
Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form einer schriftlichen Prüfung im Umfang von 120 Minuten.
 
Erzeugung elektrischer Energie:
Die Erfolgskontrolle erfolgt im Rahmen einer mündlichen Gesamtprüfung (20 Minuten) über die ausgewählte Lehrveranstaltung
 
Die Gesamtmodulnote ist nach Leistungspunkten gewichteter Durchschnitt aus Noten der Teilprüfungen.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Hybride und elektrische Fahrzeuge:
Die Studierenden verstehen die technische Funktion aller Antriebskomponenten von hybriden und elektrischen Fahrzeugen 
sowie deren Zusammenspiel im Antriebsstrang. Sie verfügen über Detailwissen der Antriebskomponenten, insbesondere 
Batterien und Brennstoffzellen, leistungselektronische Schaltungen und elektrische Maschinen inkl. der zugehörigen Getriebe. 
Weiterhin kennen sie die wichtigsten Antriebstopologien und ihre spezifischen Vor- und Nachteile. Die Studierenden können die 
technischen, ökonomischen und ökologischen Auswirkungen alternativer Antriebstechnologien für Kraftfahrzeuge beurteilen 
und bewerten.
 
Erzeugung elektrischer Energie:
Die Studierenden sind in der Lage, energietechnische Problemstellungen zu erkennen und Lösungsansätze zu erarbeiten. Sie 
haben ein Verständnis für physikalisch-theoretische Zusammenhänge der Energietechnik erlangt. Sie sind ebenfalls in der Lage 
die erarbeiteten Lösungen fachlich in einem wissenschaftlichen Format zu beschreiben, zu analysieren und zu erklären

Inhalt
Hybride und elektrische Fahrzeuge:
Ausgehend von den Mobilitätsbedürfnissen der modernen Industriegesellschaft und den politischen Rahmenbedingungen zum 
Klimaschutz werden die unterschiedlichen Antriebs- und Ladekonzepte von batterieelektrischen- und hybridelektrischen 
Fahrzeugen vorgestellt und bewertet. Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Komponenten des elektrischen 
Antriebsstranges, insbesondere Batterie, Ladeschaltung, DC/DC-Wandler, Wechselrichter, elektrische Maschine und Getriebe.
Gliederung:
Hybride Fahrzeugantriebe; Elektrische Fahrzeugantriebe; Fahrwiderstände und Energieverbrauch; Betriebsstrategie; 
Energiespeicher; Grundlagen elektrischer Maschinen; Asynchronmaschinen; Synchronmaschinen; Sondermaschinen; 
Leistungselektronik; Laden; Umwelt; Fahrzeugbeispiele; Anforderungen und Spezifikationen.
 
Erzeugung elektrischer Energie:
Grundlagenvorlesung Erzeugung elektrischer Energie. Von der Umwandlung der Primärenergieressourcen der Erde in 
kohlebefeuerten Kraftwerken und in Kernkraftwerken bis zur Nutzung erneuerbarer Energien behandelt die Vorlesung das 
gesamte Spektrum der Erzeugung. Die Vorlesung gibt einen Überblick über die physikalischen Grundlagen, die technisch-
wirtschaftlichen Aspekte und das Entwicklungspotential der Erzeugung elektrischer Energie sowohl aus konventionellen als 
auch aus regenerativen Quellen.



6 MODULE Modul: Wahlpflicht Elektro- und Informationstechnik - Elektrotechnik [M-ETIT-104766]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 32

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist nach Leistungspunkten gewichteter Durchschnitt aus Noten der Teilprüfungen.

Anmerkungen
Die Veranstaltung "Erzeugung elektrischer Energie" findet wieder im SoSe26 statt.

Arbeitsaufwand
Hybride und elektrische Fahrzeuge:
14x V und 7x U à 1,5 h: = 31,5 h
14x Nachbereitung V à 1 h = 14 h
6x Vorbereitung zu U à 2 h = 12 h
Prüfungsvorbereitung: = 60 h
Prüfungszeit = 2 h
Insgesamt = 119,5 h (entspricht 4 Leistungspunkten)
 
Erzeugung elektrischer Energie:
Präsenzstudienzeit: 30 h
Selbststudienzeit: 90 h
Insgesamt 120 h (entspricht 4 Leistungspunkten)

Empfehlungen
Zum Verständnis des Moduls ist Grundlagenwissen der Elektrotechnik empfehlenswert (erworben beispielsweise durch Besuch 
Elektrotechnik I+II für Wirtschaftsingenieure)

Lehr- und Lernformen
Vorlesung und Übung
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•
•

•

M 6.10 Modul: Wahlpflicht Elektro- und Informationstechnik - Informations- 
und Automatisierungstechnik [M-ETIT-106585]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Mike Barth
Einrichtung: KIT-Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik

Bestandteil von: Wissenschaftliches Hauptfach Naturwissenschaft und Technik (Wahlpflichtmodule I und II) 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ETIT-112878 Informations- und Automatisierungstechnik 5 LP Barth
T-ETIT-112879 Informations- und Automatisierungstechnik - Praktikum 3 LP Sax

Erfolgskontrolle(n)

Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form einer schriftlichen Prüfung im Umfang von 120 Minuten. Die Modulnote ist die Note 
der schriftlichen Prüfung.
Einer Erfolgskontrolle in Form einer Studienleistung bestehend aus Projektdokumentationen und der Kontrolle des 
Quellcodes im Rahmen der Lehrveranstaltung Praktikum

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden lernen Aufbau und Funktionsweise informationstechnischer und automatisierungstechnischer Systeme, deren 
Architekturen sowie deren Verwendung kennen.
Die Studierenden:

können verschiedene Programmiersprachen und -paradigmen nennen und deren Unterschiede gegenüberstellen.
kennen die zur Erstellung eines ausführbaren Programms notwendigen Komponenten und deren Interaktion.
kennen generelle Rechnerarchitekturen, deren Vor- und Nachteile sowie Möglichkeiten zur Performanz-Steigerung.
kennen verschiedene Möglichkeiten, Daten strukturiert abzuspeichern und zu organisieren, und können diese bewerten.
sind in der Lage, die Phasen und Prozesse des Projektmanagements zu erläutern und können kleinere Projekte planen.
können moderne Methoden und Plattformen zur Versionsverwaltung anwenden sowie die Vor- und Nachteile 
beschreiben.
gewinnen ein grundlegendes Verständnis aktueller Herausforderungen des Engineerings von (verteilten) 
Automatisierungssystemen.
können die Sprachmittel der Automatisierungstechnik verstehen, anwenden und weiterentwickeln.
sind in der Lage, die Architektur eines Automatisierungssystem hinsichtlich Kommunikation, Level und Datenflüssen zu 
entwickeln.
kennen grundlegende Informationsmodelle der Automatisierungstechnik.

Durch die Teilnahme am Praktikum Informationstechnik können die Studierenden komplexe programmiertechnische Probleme 
in einfache und übersichtliche Module zerlegen und dazu passende Algorithmen und Datenstrukturen entwickeln, sowie diese 
mit Hilfe einer Programmiersprache in ein ausführbares Programm umsetzen.
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•
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2.
3.
4.
5.

•
•

Inhalt
Vorlesung

Programmiersprachen, Programmerstellung und Programmstrukturen inkl. Objektorientierung
Rechnerarchitekturen
Datenstrukturen
Projektmanagement
Versionsverwaltung
Theoretische und praktische Aspekte der industriellen Automatisierungstechnik.
IEC61131-3 Sprachen und Programmstruktureinheiten
Objektorientierte Aspekte der Steuerungstechnik
Live-Demos zur Steuerungsprogrammkonzeption
Deterministische Systeme für die Steuerungstechnik
Kommunikationsarchitekturen und -modelle
AT-Architekturen inkl. Modularisierung

Übung
Begleitend zur Vorlesung werden in der Übung:

die Grundlagen der Programmiersprache C++ vermittelt. Hierzu werden Übungsaufgaben mit Bezug zum 
Vorlesungsstoff gestellt, sowie die Lösungen dazu detailliert erläutert. Schwerpunkte sind dabei der Aufbau und die 
Analyse von Programmen sowie deren Erstellung.
die Grundlagen der IEC-61131-3-Steuerungsimplementierung vermittelt. Hierzu werden praxisnahe Aufgaben gestellt und 
deren Lösungen gemeinsam besprochen. Schwerpunkte sind dabei der Aufbau von Steuerungsprogrammen sowie 
deren Implementierung und Validierung in realen Systemen.

Praktikum Informationstechnik (6 Termine):

Bei der Umsetzung in einen strukturierten und lauffähigen Quellcode, unter Einhaltung von vorgegebenen 
Qualitätskriterien, wird das Schreiben komplexer C/C++-Codeabschnitte und der Umgang mit einer integrierten 
Entwicklungsumgebung trainiert. Die Implementierung erfolgt auf einem Microcontrollerboard, welches bereits aus 
anderen Lehrveranstaltungen bekannt ist.
Die Bearbeitung des Projektes erfolgt in kleinen Teams, die das Gesamtprojekt in individuelle Aufgaben zerlegen und 
selbstständig bearbeiten. Hierbei werden Inhalte aus Vorlesung und Übung wieder aufgegriffen und auf konkrete 
Problemstellungen angewendet. Am Ende des Praktikums soll jedes Projektteam den erfolgreichen Abschluss seiner 
Arbeit auf der „Magni Silver Plattform“ demonstrieren.

Zusammensetzung der Modulnote
Die Modulnote ist die Note der schriftlichen Prüfung.

Arbeitsaufwand

Präsenzzeit in Vorlesungen und Übungen: 31 * 2 h = 62 h
Vor-/Nachbereitung derselbigen: 55 h
Praktikum 6 Termine = 12 h
Vor-/Nachbereitung des Praktikums = 60 h
Klausurvorbereitung und Präsenz in selbiger: = 50 h

Summe: 239 h = 8 LP

Empfehlungen

Kenntnisse in den Grundlagen der Programmierung sind empfohlen (Besuch des MINT-Kurs C++).
Die Inhalte des Moduls "Digitaltechnik" oder "Grundlagen der Digitaltechnik (und Systemmodellierung)" sind hilfreich.
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M 6.11 Modul: Wahlpflicht Lebensmittelverfahrenstechnik [M-CIWVT-107446]

Verantwortung: Dr.-Ing. Ulrike van der Schaaf
Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik

Bestandteil von: Wissenschaftliches Hauptfach Naturwissenschaft und Technik (Wahlpflichtmodule I und II) (EV ab 
01.10.2025) 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-CIWVT-113476 Verfahrenstechnik zur Herstellung von Lebensmitteln aus 

pflanzlichen Rohstoffen
4 LP van der Schaaf

T-CIWVT-113477 Verfahrenstechnik zur Herstellung von Lebensmitteln aus tierischen 
Rohstoffen

4 LP Gaukel

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus zwei Teilleistungen:

Mündliche Prüfung im Umfang von ca. 30 Minuten über die Inhalte der Vorlesung Verfahrenstechnik zur Herstellung von 
Lebensmittel aus pflanzlichen Rohstoffen.
Mündliche Prüfung im Umfang von ca. 30 Minuten über die Inhalte der Vorlesung Verfahrenstechnik zur Herstellung von 
Lebensmittel aus tierischen Rohstoffen.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden können konventionelle Verfahren zur Herstellung unterschiedlicher, auch komplex aufgebauter Lebensmittel 
aus pflanzlichen oder tierischen Rohstoffen erläutern. Sie kennen die relevanten Grundoperationen und deren konventionellen 
Umsetzungskonzepte sowie innovative Ansätze. Die Prozessschritte können die Studierenden prinzipiell auslegen. Sie 
identifizieren Zusammenhänge zwischen Prozessparametern und qualitätsbestimmenden Eigenschaften von Lebensmitteln. 
Sie können Prozesswissen zwischen einzelnen Produktgruppen übertragen. Sie kennen wesentliche Aspekte, die zur 
energetischen Beurteilung der einzelnen Prozessschritte und –ketten herangezogen werden müssen, und Ansätze zur 
Steigerung der Energie- und Ressourceneffizienz.
Die Studierenden können Prinzipien der Produktgestaltung für die Herstellung von Lebensmitteln anwenden. Das beinhaltet das 
Identifizieren der Zusammenhänge zwischen Prozessparametern und der Struktur eines Lebensmittels (Prozessfunktion) sowie 
zwischen der Struktur und den konsumentenrelevanten Eigenschaften (Eigenschaftsfunktion). Darauf aufbauend sind sie in der 
Lage, Problemstellungen aus dem Bereich der Lebensmittelverfahrenstechnik mit wissenschaftlichen Methoden zu analysieren 
und zu lösen.
Die Studierenden können damit ein Verfahren im Hinblick auf die Eignung für Verarbeitungsschritte im Lebensmittelbereich 
beurteilen und dabei Aspekte wie Nachhaltigkeit,  Energieeffizienz, Lebensmittelsicherheit und zu erwartende Produktqualität in 
die Betrachtungen mit einbeziehen.

Inhalt
Grundlagen zur Auslegung, energetische Aspekte und rohstoffbezogene Spezifika von Grundoperationen, sowie innovativer 
Verfahrenstansätze für die Herstellung ausgewählter Lebensmittel pflanzlicher und tierischer Herkunft.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist das LP-gewichtete Mittel der beiden Teilleistungen.

Arbeitsaufwand

Präsenszeit: 60 h
Selbststudium: 120 h
Prüfungsvorbereitung: 60 h
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Literatur

H.P. Schuchmann und H. Schuchmann: Lebensmittelverfahrenstechnik: Rohstoffe, Prozesse, Produkte; Wiley VCH, 2005; 
ISBN: 978-3-527-66054-4 (auch als ebook)
H.G. Kessler: Lebensmittel- und Bioverfahrenstechnik – Molkereitechnologie, Verlag A. Kessler, 1996, ISBN 
3-9802378-4-2
H.G. Kessler: Food and Bio Process Engineering - Dairy Technology, Publishing House A. Kessler, 2002, ISBN 
3-9802378-5-0
M. Loncin: Die Grundlagen der Verfahrenstechnik in der Lebensmittelindustrie; Aarau Verlag, 1969, ISBN 
978-3794107209
Vorlesungsfolien & Vorlesungsvideos (ILIAS), FAQ zum Vorlesungsstoff und bereit gestellten Materialien (MS Teams)
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M 6.12 Modul: Wahlpflicht Maschinenbau - Technik erleben und vermitteln [M-
MACH-104070]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Albert Albers
Prof. Dr.-Ing. Sven Matthiesen

Einrichtung: KIT-Fakultät für Maschinenbau
KIT-Fakultät für Maschinenbau/Institut für Produktentwicklung

Bestandteil von: Wissenschaftliches Hauptfach Naturwissenschaft und Technik (Wahlpflichtmodule I und II) 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-MACH-108698 Mechatronische Systeme und Produkte (NwT) 2 LP Matthiesen
T-MACH-108694 Workshop Entwicklung mechatronischer Systeme und Produkte 

(NwT)
2 LP Matthiesen

T-MACH-108697 Kooperation in interdisziplinären Teams (NwT) 2 LP Matthiesen
T-MACH-108699 Führung von Teams (NwT) 2 LP Matthiesen

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt im Rahmen einer mündlichen Prüfung (30 Minuten) und Studienleistungen.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Ziel des Schwerpunktmoduls „Technik erleben und vermitteln“ ist das Erlernen und Erleben von ingenieursmäßigen 
Arbeitsweisen.
In der Vorlesung lernen die Studierenden die theoretischen Grundlagen der Ingenieursdisziplinen 
(Produktentwicklungsprozesse, Systemmodellierungsmethoden, Kreativitätsmethoden, …) und wenden diese Kompetenzen in 
einer semesterbegleitenden Projektarbeit an.
In der Projektarbeit – dem Workshop Mechatronische Systeme und Produkte – bearbeiten sie zusammen mit Mechatronik-
Studierenden (Bachelor, 5.Semester) in Teams eine Entwicklungsaufgabe. Dabei werden verschiedene Entwicklungsphasen, von 
der Erarbeitung technischer Lösungskonzepte bis hin zur Entwicklung und Validierung von virtuellen Prototypen und physischen 
Funktionsprototypen, durchlaufen.
Um das mechatronische Produkt zu entwickeln, arbeiten die Studierenden in kooperierenden Teams zusammen. Im Team hat 
jeder Studierende eine Rolle (Gruppensprecher, Mechanik-Ing., System-Ing., Informationstechnik-Ing. sowie Test-Ing.). Die 
Studierende nehmen dabei die Rolle des Methoden-Ingenieurs ein. Sie sind für eine kontinuierliche Reflexion zuständig und 
unterstützen die Teams methodisch bei der Ideenfindung und Lösungsauswahl der selbstentwickelten Systeme. Dadurch lernen 
und erleben die Studierenden ingenieursmäßiges Arbeiten, strukturiertes Problemlösen und das interdisziplinäre Arbeiten im 
Team.
NwT-Studierende kennen ingenieursmäßiges Arbeiten, strukturiertes Problemlösen und lernen sowie erleben das 
interdisziplinäre Arbeiten im Team.

Inhalt
- Einführung
- Produktentwicklungsprozesse
- MBSE und SysML
- Methoden der frühen Validierung
- Validierung und Verifikation
- Reflektion und Vorstellung der Teamergebnisse
- Mechatronische Produktentwicklung

Zusammensetzung der Modulnote
Die Modulnote setzt sich zu gleichen Teilen aus den Noten der benoteten Teilleistungen des Moduls zusammen.

Arbeitsaufwand
240 h, davon 78,5 h Präsenzzeit, 161,5 h Selbststudium und Prüfungsvorbereitung
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Empfehlungen
keine

Lehr- und Lernformen
Vorlesung, Übung und Projektarbeit
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7 Teilleistungen

T 7.1 Teilleistung: Aktuelle und zukünftige Fertigungstechnologien für den 
NwT-Unterricht [T-CIWVT-112592]

Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik
Bestandteil von: M-CIWVT-104205 - Vertiefungspraktikum NwT

Teilleistungsart
Studienleistung praktisch

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Sem.

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2025 2290003 Aktuelle und zukünftige 

Fertigungstechnologien für den 
NwT-Unterricht

2 SWS Praktikum (P) / 🗣 Hock, Grauberger

SS 2026 2290003 Aktuelle und zukünftige 
Fertigungstechnologien für den 
NwT-Unterricht

2 SWS Praktikum (P) / 🗣 Hock, Grauberger

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 7290001 Aktuelle und zukünftige Fertigungstechnologien für den NwT-

Unterricht
SS 2026 7290001 Aktuelle und zukünftige Fertigungstechnologien für den NwT-

Unterricht
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung in Form einer semesterbegleitenden Konstruktionsaufgabe.

Empfehlungen
Präsenzzeit: 30 h
Selbststudium, inkl. Vor-, Nachbereitung und Erbringung der Studienleistung: 30 h

Anmerkungen
Dieser Workshop/Praktikum findet jedes Sommersemester statt. Die Termine können je nach Verfügbarkeit von Räumen von 
Semester zu Semester variieren und als Block, regelmäßige Termine im Semesterverlauf oder eine Mischung von beidem 
stattfinden. Die Termine werden vor Semesterbeginn in der zugehörigen Lehrveranstaltung im Vorlesungsverzeichnis 
veröffentlicht. Bei Rückfragen können Sie sich an die Studiengangkoordination NwT wenden.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x79316818687B4CCCA405F84B02491781
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x528E306AC8844DFFB77EFE3FB7F495BE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7536D244DDE341EAB285C4BF61CDA74E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E25955CAA3543308DF5A4E8F515478B
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T 7.2 Teilleistung: Biomechanik am Design in der Natur für NwT-Lehramt [T-
CIWVT-111945]

Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik
Bestandteil von: M-CIWVT-104205 - Vertiefungspraktikum NwT

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2025 2181708 Biomechanik: Design in der Natur 

und nach der Natur
3 SWS Seminar / Praktikum 

(S/P) / 🗙
Mattheck

SS 2025 2182731 Finite-Elemente Workshop 2 SWS Block (B) / 🗣 Tesari, Weygand, 
Mattheck

WS 25/26 2181708 Biomechanik: Design in der Natur 
und nach der Natur

3 SWS Seminar / Praktikum 
(S/P) / 🗣

Mattheck

SS 2026 2182731 Finite-Elemente Workshop 2 SWS Block (B) / 🗣 Tesari, Weygand, 
Mattheck

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 7200036 Biomechanik am Design in der Natur für NwT-Lehramt Mattheck
SS 2026 7200036 Biomechanik am Design in der Natur für NwT-Lehramt Mattheck

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt 

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Biomechanik: Design in der Natur und nach der Natur 
2181708, SS 2025, 3 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar / Praktikum (S/P)
Abgesagt

Inhalt
Die Anzahl Teilnehmer ist begrenzt.
Die vorläufige Anmeldung erfolgt nicht über ILIAS sondern per Mail an
Claus.Mattheck@kit.edu
bitte mit Angabe von:
Studiengang (MACH/MatWerk/MIT/Sonstiges)
Matrikelnummer
* Mechanik und Wuchsgesetze der Bäume
* Körpersprache der Bäume
* Versagenskriterien und Sicherheitsfaktoren
* Computersimulation adaptiven Wachstums
* Kerben und Schadensfälle
* Bauteiloptimierung nach dem Vorbild der Natur
* Computerfreie Bauteiloptimierung
* Universalformen der Natur
* Schubspannungsbomben in Faserverbunden
* Optimale Faserverläufe in Natur und Technik
* Bäume, Hänge, Deiche, Mauern und Rohrleitungen
Die Studierenden können die in der Natur verwirklichten mechanischen Optimierungen benennen und verstehen. Die 
Studierenden können die daraus abgeleiteten Denkwerkzeuge analysieren und diese für einfache technische Fragestellungen 
anwenden.
Präsenzzeit: 30 Stunden
Selbststudium: 90 Stunden

Organisatorisches
Die Veranstaltung wird ins WS verschoben und findet im SS 2025 nicht statt.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x251C6AA81D014F689CC8BA32369A9005
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2831796CC48F4EB584F4DF2CACB40E97
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCDBC92908D204F51A2E78FC63502EA3A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA1D1AA272FEF40E48579A3CF97749C62
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x89052617F90449798E68CDF7BE949515
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5A1237DAB5E3421BAA57D2E2F7447BD6
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x251C6AA81D014F689CC8BA32369A9005
mailto:Claus.Mattheck@kit.edu
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•
•

V Finite-Elemente Workshop 
2182731, SS 2025, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Die Teilnehmer lernen die Grundlagen der FEM-Spannungsanalyse und der Bauteiloptimierung mit der Methode der Zugdreiecke. 
Auf Praxisbezug wird Wert gelegt.
Der/die Studierende kann

mit Hilfe der kommerziellen Finite Element Software ANSYS für einfache Bauteile Spannungsanalysen durchführen
die Methode der Zugdreiecke einsetzen, um die Gestaltung von Bauteilen hinsichtlich der Spannungsverteilung zu 
optimieren

Grundlagen der Kontinuumsmechanik werden vorausgesetzt.
Präsenzzeit: 22,5 Stunden
Teilnahmebescheinigung bei regelmäßiger Teilnahme

Organisatorisches
Der Workshop ist für das Sommersemester 2025 leider bereits ausgebucht.

V Biomechanik: Design in der Natur und nach der Natur 
2181708, WS 25/26, 3 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar / Praktikum (S/P)
Präsenz

Inhalt
Die Anzahl Teilnehmer ist begrenzt.
Die vorläufige Anmeldung erfolgt nicht über ILIAS sondern per Mail an
Claus.Mattheck@kit.edu
bitte mit Angabe von:
Studiengang (MACH/MatWerk/MIT/Sonstiges)
Matrikelnummer
* Mechanik und Wuchsgesetze der Bäume
* Körpersprache der Bäume
* Versagenskriterien und Sicherheitsfaktoren
* Computersimulation adaptiven Wachstums
* Kerben und Schadensfälle
* Bauteiloptimierung nach dem Vorbild der Natur
* Computerfreie Bauteiloptimierung
* Universalformen der Natur
* Schubspannungsbomben in Faserverbunden
* Optimale Faserverläufe in Natur und Technik
* Bäume, Hänge, Deiche, Mauern und Rohrleitungen
Die Studierenden können die in der Natur verwirklichten mechanischen Optimierungen benennen und verstehen. Die 
Studierenden können die daraus abgeleiteten Denkwerkzeuge analysieren und diese für einfache technische Fragestellungen 
anwenden.
Präsenzzeit: 30 Stunden
Selbststudium: 90 Stunden

Organisatorisches
Die Vorlesung findet als Kompaktvorlesung vom 4.-7.11.2025 im Campus Nord statt. Jeder Teilnehmer erhält ein Buch zum 
Inhalt der Vorlesung.

V Finite-Elemente Workshop 
2182731, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2831796CC48F4EB584F4DF2CACB40E97
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCDBC92908D204F51A2E78FC63502EA3A
mailto:Claus.Mattheck@kit.edu
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA1D1AA272FEF40E48579A3CF97749C62
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•
•

Inhalt
Die Teilnehmer lernen die Grundlagen der FEM-Spannungsanalyse und der Bauteiloptimierung mit der Methode der Zugdreiecke. 
Auf Praxisbezug wird Wert gelegt.
Der/die Studierende kann

mit Hilfe der kommerziellen Finite Element Software ANSYS für einfache Bauteile Spannungsanalysen durchführen
die Methode der Zugdreiecke einsetzen, um die Gestaltung von Bauteilen hinsichtlich der Spannungsverteilung zu 
optimieren

Grundlagen der Kontinuumsmechanik werden vorausgesetzt.
Präsenzzeit: 22,5 Stunden
Teilnahmebescheinigung bei regelmäßiger Teilnahme

Organisatorisches
Der Workshop ist für das Sommersemester 2025 leider bereits ausgebucht.
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1.

T 7.3 Teilleistung: Einführung in die Hydromechanik [T-BGU-109478]

Verantwortung: Dr.-Ing. Christof-Bernhard Gromke
Einrichtung: KIT-Fakultät für Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften

Bestandteil von: M-BGU-104622 - Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Wasserbau
M-BGU-104623 - Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Hydrologie

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Sem.

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2025 6221814 Einführung in die Hydromechanik 2 SWS Vorlesung / Übung 

(VÜ) / 🗣
Gromke

SS 2025 6221816 Übungen zu Einführung in die 
Hydromechanik

Übung (Ü) / 🗣 Gromke

SS 2026 6221814 Einführung in die Hydromechanik 2 SWS Vorlesung / Übung 
(VÜ) / 🗣

Gromke

SS 2026 6221816 Übungen zu Einführung in die 
Hydromechanik

Übung (Ü) / 🗣 Gromke

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 8240109478 Einführung in die Hydromechanik für NwT LA Gromke
SS 2026 8240109478 Einführung in die Hydromechanik für NwT LA Gromke

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
mündliche Prüfung, ca. 30 min.

Voraussetzungen
Die unbenotete Prüfungsvorleistung Einführung in die Hydromechanik (T-BGU-109477) muss bestanden sein.

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

Die Teilleistung T-BGU-109477 - Prüfungsvorleistung Einführung in die Hydromechanik muss erfolgreich 
abgeschlossen worden sein.

Empfehlungen
keine

Anmerkungen
keine

Arbeitsaufwand
105 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Einführung in die Hydromechanik 
6221814, SS 2025, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz

Inhalt
Der Kurs "Einführung in die Hydromechanik" richtet sich in erster Linie an Lehramtsstudierende im Fach NWT. In diesem Kurs 
werden die Grundlagen der Hydromechanik mit Hinblick auf eine Anwendung in der Hydraulik behandelt. Der Kurs besteht aus 
Vorlesungen und aus Laborexperimenten in denen die Studierenden eigenständig Versuche durchführen und auswerten. Der 
Kurs wird ergänzt durch die Lehrveranstaltung "Übungen zu Einführung in die Hydromechanik" (LV-Nr.: 6221816).

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC65B799A4C8C4BEE8A9C58A3921C5382
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC36D60BC507F4ED19FD9252E03DCDD92
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB39DA2C8780D47DE98AAD19AFD9F5DEE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB316773DFF40443080A58A81EADC83AA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC05BD24FACF84395A26A365552D54B45
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE8F9D35671584F94BDC4E2A61DB5A60A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC65B799A4C8C4BEE8A9C58A3921C5382


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Einführung in die Hydromechanik [T-BGU-109478]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 44

Organisatorisches
Die Registrierung in ILIAS ist bis zum 21.04 möglich. Bitte melden Sie sich jedoch zu Planungszwecken so bald wie möglich 
an!
Sie müssen einen Aufnahmeantrag stellen, um in den Kurs aufgenommen zu werden. Beschreiben Sie im Feld Nachricht, warum 
Sie beitreten möchten. Geben Sie an, ob sie NwT-Studierende sind oder nicht. Sobald Ihr Antrag angenommen oder abgelehnt 
wurde, erhalten Sie eine Benachrichtigung.

V Übungen zu Einführung in die Hydromechanik 
6221816, SS 2025, SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz

Inhalt
Der Kurs "Übungen zu Einführung in die Hydromechanik" richtet sich in erster Linie an Lehramtsstudierende im Fach NWT. 
Dieser Kurs ist ein Begleitkurs zur Lehrveranstaltung "Einführung in die Hydromechanik" (LV-Nr. 6221814) und findet während 
der Vorlesungszeit alle zwei Wochen statt.

Organisatorisches
Die Registrierung in ILIAS ist bis zum 21.04 möglich. Bitte melden Sie sich jedoch zu Planungszwecken so bald wie möglich 
an!
Sie müssen einen Aufnahmeantrag stellen, um in den Kurs aufgenommen zu werden. Beschreiben Sie im Feld Nachricht, warum 
Sie beitreten möchten. Geben Sie an, ob sie NwT-Studierende sind oder nicht. Sobald Ihr Antrag angenommen oder abgelehnt 
wurde, erhalten Sie eine Benachrichtigung.

V Einführung in die Hydromechanik 
6221814, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz

Inhalt
Der Kurs "Einführung in die Hydromechanik" richtet sich in erster Linie an Lehramtsstudierende im Fach NWT. In diesem Kurs 
werden die Grundlagen der Hydromechanik mit Hinblick auf eine Anwendung in der Hydraulik behandelt. Der Kurs besteht aus 
Vorlesungen und aus Laborexperimenten in denen die Studierenden eigenständig Versuche durchführen und auswerten. Der 
Kurs wird ergänzt durch die Lehrveranstaltung "Übungen zu Einführung in die Hydromechanik" (LV-Nr.: 6221816).

Organisatorisches
Die Registrierung in ILIAS ist bis zum 21.04 möglich. Bitte melden Sie sich jedoch zu Planungszwecken so bald wie möglich 
an!
Sie müssen einen Aufnahmeantrag stellen, um in den Kurs aufgenommen zu werden. Beschreiben Sie im Feld Nachricht, warum 
Sie beitreten möchten. Geben Sie an, ob sie NwT-Studierende sind oder nicht. Sobald Ihr Antrag angenommen oder abgelehnt 
wurde, erhalten Sie eine Benachrichtigung.

V Übungen zu Einführung in die Hydromechanik 
6221816, SS 2026, SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz

Inhalt
Der Kurs "Übungen zu Einführung in die Hydromechanik" richtet sich in erster Linie an Lehramtsstudierende im Fach NWT. 
Dieser Kurs ist ein Begleitkurs zur Lehrveranstaltung "Einführung in die Hydromechanik" (LV-Nr. 6221814) und findet während 
der Vorlesungszeit alle zwei Wochen statt.

Organisatorisches
Die Registrierung in ILIAS ist bis zum 21.04 möglich. Bitte melden Sie sich jedoch zu Planungszwecken so bald wie möglich 
an!
Sie müssen einen Aufnahmeantrag stellen, um in den Kurs aufgenommen zu werden. Beschreiben Sie im Feld Nachricht, warum 
Sie beitreten möchten. Geben Sie an, ob sie NwT-Studierende sind oder nicht. Sobald Ihr Antrag angenommen oder abgelehnt 
wurde, erhalten Sie eine Benachrichtigung.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC36D60BC507F4ED19FD9252E03DCDD92
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB39DA2C8780D47DE98AAD19AFD9F5DEE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB316773DFF40443080A58A81EADC83AA
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T 7.4 Teilleistung: Erzeugung elektrischer Energie [T-ETIT-101924]

Verantwortung: Dr.-Ing. Bernd Hoferer
Einrichtung: KIT-Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik

Bestandteil von: M-ETIT-104766 - Wahlpflicht Elektro- und Informationstechnik - Elektrotechnik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
3

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 2307356 Erzeugung elektrischer Energie 2 SWS Vorlesung (V) / 🗙 Hoferer
SS 2026 2307356 Erzeugung elektrischer Energie 2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Hoferer
Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 7307356 Erzeugung elektrischer Energie Hoferer
WS 25/26 7307356 Erzeugung elektrischer Energie Hoferer
SS 2026 7307356 Erzeugung elektrischer Energie Hoferer

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt im Rahmen einer mündlichen Gesamtprüfung (ca. 20 Minuten) über die ausgewählte 
Lehrveranstaltung.

Voraussetzungen
keine

Anmerkungen
Die Veranstaltung findet wieder im SoSe26 statt.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF17848E46541431D863A80E02934F68B
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5F33A0C462CB479686440EBCFB8CE441
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3D9F8C6C517D4595B58DF768E532278A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4BC7A1919D1245E2A213568379BB9EA2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x431C51FCAFC645A6BE7639DDFB7CC010
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T 7.5 Teilleistung: Extrusionstechnik [T-CIWVT-111435]

Verantwortung: PD Dr.-Ing. Azad Emin
Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik

Bestandteil von: M-CIWVT-105866 - Wahlpflicht Chemieingenieurwesen/Verfahrenstechnik - Vertiefung 
Lebensmittelverfahrenstechnik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung schriftlich

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
4

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 7220032 Extrusionstechnik Emin
WS 25/26 7220032 Extrusionstechnik Emin
SS 2026 7220032 Extrusionstechnik Emin

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle ist eine schriftliche Prüfung im Umfang von 45 Minuten und wird als Teilprüfung der Klausur "Ausgewählte 
Formulierungstechnologien" angeboten.

Voraussetzungen
keine

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90B12A605914A199C896633E69B46BF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1AAED101CEE0429C9B165B8D649E1ABA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x465FA2F9B1114858BC5A12B14B8AC0D1
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T 7.6 Teilleistung: Führung von Teams (NwT) [T-MACH-108699]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Sven Matthiesen
Einrichtung: KIT-Fakultät für Maschinenbau

KIT-Fakultät für Maschinenbau/Institut für Produktentwicklung
Bestandteil von: M-MACH-104070 - Wahlpflicht Maschinenbau - Technik erleben und vermitteln

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 2145163 Führung von Teams (NwT) 2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Matthiesen
Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 76-T-MACH-108699 Führung von Teams (NwT) Matthiesen
WS 25/26 76T-MACH-108699 Führung von Teams (NwT) Matthiesen
SS 2026 76-T-MACH-108699 Führung von Teams (NwT) Matthiesen

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt im Rahmen eines Kolloquiums.

Voraussetzungen
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl begrenzt.

Empfehlungen
Ein Anmeldeformular wird auf der Homepage des IPEK bereitgestellt. Eine frühe Anmeldung ist von Vorteil.

Arbeitsaufwand
60 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Führung von Teams (NwT) 
2145163, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
Termine und Veranstaltungsort werden auf der Institutshomepage angegeben.

Organisatorisches
Termine und Veranstaltungsort werden auf der Institutshomepage angegeben.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2B275B0DBECA4CB9B983A1762B3C67F2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB9BC61EA7A774AE299CE0EE3F1CC4827
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6831D4637E96460D871C7247DD22BEBA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC785AA882E5540A584242CD579EFD8C7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2B275B0DBECA4CB9B983A1762B3C67F2


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Grundlagen des Holzbaus [T-BGU-107463]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 48

T 7.7 Teilleistung: Grundlagen des Holzbaus [T-BGU-107463]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Philipp Dietsch
Einrichtung: KIT-Fakultät für Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften

Bestandteil von: M-BGU-104518 - Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Holzbau

Teilleistungsart
Prüfungsleistung schriftlich

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Sem.

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 6200507 Grundlagen des Holzbaus 2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Dietsch, Mitarbeiter/

innen
WS 25/26 6200508 Übungen zu Grundlagen des 

Holzbaus
1 SWS Übung (Ü) / 🗣 Mitarbeiter/innen

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 8235107463 Grundlagen des Holzbaus Dietsch
WS 25/26 8235107463 Grundlagen des Holzbaus Dietsch
SS 2026 8235107463 Grundlagen des Holzbaus Dietsch

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
schriftliche Prüfung, 90 min.

Voraussetzungen
keine

Empfehlungen
keine

Anmerkungen
keine

Arbeitsaufwand
120 Std.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8D89BFADF2AE4B3EBFA72617A1E741B4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAFD8A474C4E0454CAF069C9480A30B2F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB722A2232B9949E6ABA66786D0D43174
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF2DF4828178432E986AEB460D21E52A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x092964A5CAE6467B825171A350E3C294


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Hybride und elektrische Fahrzeuge [T-ETIT-100784]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 49

T 7.8 Teilleistung: Hybride und elektrische Fahrzeuge [T-ETIT-100784]

Verantwortung: Prof. Dr. Martin Doppelbauer
Einrichtung: KIT-Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik

Bestandteil von: M-ETIT-104766 - Wahlpflicht Elektro- und Informationstechnik - Elektrotechnik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung schriftlich

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 2306321 Hybride und elektrische Fahrzeuge 2 SWS Vorlesung (V) / 🧩 Doppelbauer
WS 25/26 2306323 Übungen zu 2306321 Hybride und 

elektrische Fahrzeuge
1 SWS Übung (Ü) / 🧩 Doppelbauer

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 7306321 Hybride und elektrische Fahrzeuge Doppelbauer
WS 25/26 7306321 Hybride und elektrische Fahrzeuge Doppelbauer
SS 2026 7306321 Hybride und elektrische Fahrzeuge Doppelbauer

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form einer schriftlichen Prüfung im Umfang von 120 Minuten.

Voraussetzungen
keine

Empfehlungen
Zum Verständnis des Moduls ist Grundlagenwissen der Elektrotechnik empfehlenswert (erworben beispielsweise durch Besuch 
der Module "Elektrische Maschinen und Stromrichter", "Elektrotechnik für Wirtschaftsingenieure I+II" oder "Elektrotechnik und 
Elektronik für Maschinenbauingenieure").

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x212BC3FBED514B2F93493A77A37F27EF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x319B37FA3FBB44FE91E3870B204E26FA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB913FA80CE2C45A09CF0DC81B783267F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x48AF09048AB84A7C8CDAA36F4E3D6998
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x286C8FBE44B3410D91C69EB3A278A3CC


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Hydrologie [T-BGU-109480]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
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T 7.9 Teilleistung: Hydrologie [T-BGU-109480]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Erwin Zehe
Einrichtung: KIT-Fakultät für Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften

Bestandteil von: M-BGU-104623 - Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Hydrologie

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Sem.

Version
2

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 6200513 Hydrologie 2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Zehe, Wienhöfer
WS 25/26 6200514 Übungen zu Hydrologie 1 SWS Übung (Ü) / 🗣 Zehe, Wienhöfer
Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 8240109480 Hydrologie für Lehramt Zehe
WS 25/26 8240109480 Hydrologie für Lehramt Zehe, Wienhöfer
SS 2026 8240109480 Hydrologie für Lehramt Zehe

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
mündliche Prüfung, ca. 30 min.

Voraussetzungen
keine

Empfehlungen
Die Lehrveranstaltung Einführung in die Hydromechanik (6221814) sollte unbedingt belegt worden sein.

Anmerkungen
keine

Arbeitsaufwand
120 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Hydrologie 
6200513, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2DE9312E579A4F5E94567DF00EF56F29
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCECF470C1DFF47CC91F0E9E065929927
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA34CD13936D2401987533C89DF6DAD44
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x97042A704D1D4CE28189140950830EA8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5296F827D6A34166860EA72D71B89083
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2DE9312E579A4F5E94567DF00EF56F29


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Informations- und Automatisierungstechnik [T-ETIT-112878]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 51

T 7.10 Teilleistung: Informations- und Automatisierungstechnik [T-ETIT-112878]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Mike Barth
Einrichtung: KIT-Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik

Bestandteil von: M-ETIT-106585 - Wahlpflicht Elektro- und Informationstechnik - Informations- und 
Automatisierungstechnik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung schriftlich

Leistungspunkte
5 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Sem.

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2025 2303185 Informationstechnik und 

Automatisierungstechnik
3 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Barth

SS 2025 2303186 Übung zu Informationstechnik und 
Automatisierungstechnik

1 SWS Übung (Ü) / 🗣 Madsen, Auer

SS 2026 2303185 Informationstechnik und 
Automatisierungstechnik

3 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Barth

SS 2026 2303186 Übung zu Informationstechnik und 
Automatisierungstechnik

1 SWS Übung (Ü) / 🗣 Madsen, Auer

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 7300024 Informations- und Automatisierungstechnik Barth
WS 25/26 7300024 Informations- und Automatisierungstechnik Barth
SS 2026 7300024 Informations- und Automatisierungstechnik Barth

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form einer schriftlichen Prüfung im Umfang von 120 Minuten.

Voraussetzungen
keine

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x36070411E36D4B578037B7E21B0824BD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x57ADAF079DF34E9A88ECA47E9AE49B90
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x48BB17C96EA74FBD9E98E92DD43A46A2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4DC81E423C4E4669950998002E57C678
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC7A4790FBEDA47598D0DC0BFC02C723B
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBB0B9ED3FE494805B28286B11F3F7EB7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x43A21E9A89F84765A6D06430F2773E3C


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Informations- und Automatisierungstechnik - Praktikum [T-ETIT-112879]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 52

T 7.11 Teilleistung: Informations- und Automatisierungstechnik - Praktikum [T-
ETIT-112879]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Eric Sax
Einrichtung: KIT-Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik

Bestandteil von: M-ETIT-106585 - Wahlpflicht Elektro- und Informationstechnik - Informations- und 
Automatisierungstechnik

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
3 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Sem.

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2025 2303187 Praktikum zu Informationstechnik 

und Automatisierungstechnik
1 SWS Praktikum (P) / 🗣 Barth, Auer, Madsen

SS 2026 2303187 Praktikum zu Informationstechnik 
und Automatisierungstechnik

1 SWS Praktikum (P) / 🗣 Barth, Auer, Madsen

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 7300032 Informations- und Automatisierungstechnik - Praktikum Barth
SS 2025 7311653 Informationstechnik I - Praktikum Sax
SS 2026 7300032 Informations- und Automatisierungstechnik - Praktikum Barth

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Einer Erfolgskontrolle in Form einer Studienleistung bestehend aus Projektdokumentationen und der Kontrolle des Quellcodes 
im Rahmen der Lehrveranstaltung Praktikum

Voraussetzungen
keine

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x434954C285E84C359A13B01CD2413CE8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7C9255D534634372B97A313F1C7BE8BC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0D570CC02D274141886A0C48821B9CD2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7C05CF7D9D694BEB998552F3B5637868
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x63E2A65C3A0C40559335BFDA4B4C2195


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Kooperation in interdisziplinären Teams (NwT) [T-MACH-108697]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 53

T 7.12 Teilleistung: Kooperation in interdisziplinären Teams (NwT) [T-
MACH-108697]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Sven Matthiesen
Einrichtung: KIT-Fakultät für Maschinenbau

KIT-Fakultät für Maschinenbau/Institut für Produktentwicklung
Bestandteil von: M-MACH-104070 - Wahlpflicht Maschinenbau - Technik erleben und vermitteln

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 2145166 Kooperation in interdisziplinären 

Teams
2 SWS Praktikum (P) / 🧩 Matthiesen

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 76-T-MACH-108697 Kooperation in interdisziplinären Teams (NwT) Matthiesen
WS 25/26 76-T-MACH-108697 Kooperation in interdisziplinären Teams (NwT) Matthiesen
SS 2026 76-T-MACH-108697 Kooperation in interdisziplinären Teams (NwT) Matthiesen

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt im Rahmen eines Kolloquiums.

Voraussetzungen
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl begrenzt.

Empfehlungen
Ein Anmeldeformular wird auf der Homepage des IPEK bereitgestellt. Eine frühe Anmeldung ist von Vorteil.

Anmerkungen
Die Lehrveranstaltung wird in deutscher Sprache angeboten.

Arbeitsaufwand
60 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Kooperation in interdisziplinären Teams 
2145166, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Praktikum (P)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Weitere Informationen siehe IPEK-Homepage/Aushang

Literaturhinweise
Alt, Oliver (2012): Modell-basierte Systementwicklung mit SysML. In der Praxis. In: Modellbasierte Systementwicklung mit 
SysML.
Janschek, Klaus (2010): Systementwurf mechatronischer Systeme. Methoden - Modelle - Konzepte. Berlin, Heidelberg: Springer.
Weilkiens, Tim (2008): Systems engineering mit SysML/UML. Modellierung, Analyse, Design. 2., aktualisierte u. erw. Aufl. 
Heidelberg: Dpunkt-Verl

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0D70676F4C8D418282232D099E37BFBE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDE1F22F070434ED99C39A0FBDAAC35EB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFAD71831DE7540239322F9BB5058F789
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0454C3A6D76641CD91506B11FFEC1E44
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0D70676F4C8D418282232D099E37BFBE


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Laborpraktikum [T-BGU-103403]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 54

T 7.13 Teilleistung: Laborpraktikum [T-BGU-103403]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Peter Vortisch
Einrichtung: KIT-Fakultät für Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften

Bestandteil von: M-CIWVT-104205 - Vertiefungspraktikum NwT

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
1 Sem.

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 6200118 Laborpraktikum 2 SWS Praktikum (P) / 🗣 Vortisch, Mitarbeiter/

innen
Prüfungsveranstaltungen
WS 25/26 8231103403 Laborpraktikum Vortisch

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Versuchsausarbeitungen (je ca. 2-4 Seiten) zu 4 Versuchen in 4 ausgewählten
Instituten

Voraussetzungen
keine

Empfehlungen
keine

Anmerkungen
keine

Arbeitsaufwand
56 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Laborpraktikum 
6200118, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Praktikum (P)
Präsenz

Inhalt
Organisatorisches
Der Kurs „Laborpraktikum“ setzt sich aus 4 Teilkursen von vier verschiedenen Instituten der Fakultät zusammen. Jeder der 4 
Teilkurse des Laborpraktikums hat einen Umfang von insgesamt 2 Montagnachmittagen in zwei aufeinanderfolgenden Wochen. 
Jedem Studierenden werden 4 nicht überschneidende Teilkurse von 4 verschiedenen Instituten nach dessen Prioritäten 
zugeteilt. Anmeldung erfolgt über den ILIAS-Kurs. Der Anmeldezeitraum ist in der ersten Semesterwoche des Wintersemesters.
Prüfung
Die erfolgreiche Teilnahme an einem Teilkurs wird vom entsprechenden Institut bestätigt. Nach Vorlage von 4 
Teilnahmebescheinigungen gilt die Leistung "Laborpraktikum" als bestanden. Das Ergebnis wird im Campus-System zu Ende 
des Semesters eingetragen.
Voraussetzungen
keine
Teilnehmerzahl
etwa 85 Personen
Koordination: Schuhmacher, Lucas

Organisatorisches
Generelle Informationen zur Organisation auf der Website des IfV und Terminvergabe über ILIAS

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6FD4EBCE0E0144DD95E80240FE079FBB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x73E637F047F6432D91C63A9EF9AF3BEC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6FD4EBCE0E0144DD95E80240FE079FBB
https://www.ifv.kit.edu/mitarbeiter_1888.php


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Lebensmittelbioverfahrenstechnik [T-CIWVT-113021]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 55

T 7.14 Teilleistung: Lebensmittelbioverfahrenstechnik [T-CIWVT-113021]

Verantwortung: Dr.-Ing. Nico Leister
Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik

Bestandteil von: M-CIWVT-107445 - Wahlpflicht Lebensmittelbiotechnologie

Teilleistungsart
Prüfungsleistung schriftlich

Leistungspunkte
6 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
2

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 2211020 Lebensmittelbioverfahrenstechnik 2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Leister
WS 25/26 2211021 Übung zu 2211020 

Lebensmittelbioverfahrenstechnik
2 SWS Übung (Ü) / 🗣 Leister

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 7220006 Lebensmittelbiotechnologie Leister
WS 25/26 7211020 Lebensmittelbioverfahrenstechnik Leister
WS 25/26 7220006 Lebensmittelbiotechnologie Leister
SS 2026 7220006 Lebensmittelbiotechnologie Leister

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Erfolgskontrolle ist eine schriftliche Prüfung im Umfang von 120 Minuten.

Voraussetzungen
Keine.

Arbeitsaufwand
180 Std.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFD43174DE4234A8D97F46C305BF27941
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE37C2CF379A84E5D9C9759158589EC3E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x08C9D4932E584743837A1293E2E3B640
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6C643005622440239DEE7E48FA84D219
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF35787ACECEC450BAE3BD5773E975425
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1519E21AB30E4D3A9F9C76D8307ADA8B


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Lebensmittelbioverfahrenstechnik Praktikum [T-CIWVT-113022]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 56

T 7.15 Teilleistung: Lebensmittelbioverfahrenstechnik Praktikum [T-
CIWVT-113022]

Verantwortung: Dr.-Ing. Nico Leister
Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik

Bestandteil von: M-CIWVT-107445 - Wahlpflicht Lebensmittelbiotechnologie

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
3 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
2

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 2211022 Praktikum zu 2211020 

Lebensmittelbioverfahrenstechnik
2 SWS Praktikum (P) / 🗣 Leister

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Voraussetzungen
Keine.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFEE1F1B2E9404D668B1E61A2FAA3534D


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Lebensmittelkunde und -funktionalität [T-CIWVT-111535]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 57

T 7.16 Teilleistung: Lebensmittelkunde und -funktionalität [T-CIWVT-111535]

Verantwortung: Prof. Dr. Bernhard Watzl
Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik

Bestandteil von: M-CIWVT-105866 - Wahlpflicht Chemieingenieurwesen/Verfahrenstechnik - Vertiefung 
Lebensmittelverfahrenstechnik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
3 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Prüfungsveranstaltungen
WS 25/26 7211810 Lebensmittelkunde und -funktionalität Seifert

Erfolgskontrolle(n)
Erfolgskontrolle ist eine mündliche Prüfung im Umfang von ca. 30 Minuten nach § 4 Abs. 2 Nr. 2 SPO.

Voraussetzungen
Keine

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA33613A35EB54FEEAC5EAA853D89BDC2


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Masterarbeit - Naturwissenschaft und Technik [T-CIWVT-109162]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 58

T 7.17 Teilleistung: Masterarbeit - Naturwissenschaft und Technik [T-
CIWVT-109162]

Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik
Bestandteil von: M-CIWVT-104480 - Modul Masterarbeit - Naturwissenschaft und Technik

Teilleistungsart
Abschlussarbeit

Leistungspunkte
17 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
3

Voraussetzungen
Es müssen 20 LP im Teilstudiengang NwT erbracht sein.

Abschlussarbeit
Bei dieser Teilleistung handelt es sich um eine Abschlussarbeit. Es sind folgende Fristen zur Bearbeitung hinterlegt:

Bearbeitungszeit 6 Monate
Maximale Verlängerungsfrist 3 Monate

Korrekturfrist 6 Wochen
Die Abschlussarbeit ist genehmigungspflichtig durch den Prüfungsausschuss.



7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Mechatronische Systeme und Produkte (NwT) [T-MACH-108698]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 59

T 7.18 Teilleistung: Mechatronische Systeme und Produkte (NwT) [T-
MACH-108698]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Sven Matthiesen
Einrichtung: KIT-Fakultät für Maschinenbau

KIT-Fakultät für Maschinenbau/Institut für Produktentwicklung
Bestandteil von: M-MACH-104070 - Wahlpflicht Maschinenbau - Technik erleben und vermitteln

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
2

Lehrveranstaltungen
SS 2025 2303003 Übungen zu 2303161 

Mechatronische Systeme und 
Produkte

1 SWS Übung (Ü) / 🗣 Matthiesen, Hohmann

SS 2025 2303161 Mechatronische Systeme und 
Produkte

2 SWS Vorlesung (V) / 🧩 Matthiesen, Hohmann

SS 2026 2303003 Übungen zu 2303161 
Mechatronische Systeme und 
Produkte

1 SWS Übung (Ü) / 🗣 Matthiesen, Hohmann

SS 2026 2303161 Mechatronische Systeme und 
Produkte

2 SWS Vorlesung (V) / 🧩 Matthiesen, Hohmann

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 76-T-MACH-108698 Mechatronische Systeme und Produkte (NwT) Matthiesen
WS 25/26 76-T-MACH-108698 Mechatronische Systeme und Produkte (NwT) Matthiesen
SS 2026 76-T-MACH-108698 Mechatronische Systeme und Produkte (NwT) Matthiesen

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Mündliche Prüfung (Dauer: 30min)

Voraussetzungen
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl begrenzt.

Empfehlungen
Ein Anmeldeformular wird auf der Homepage des IPEK bereitgestellt. Eine frühe Anmeldung ist von Vorteil.

Anmerkungen
Die Lehrveranstaltung wird in deutscher Sprache angeboten.

Arbeitsaufwand
60 Std.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC2310420BE0C4707ACD180856DC96E95
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3438E1DA6B4B478FB69579C06EC5CE56
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5B32554E4AFC4F0584367E00FAD0DA07
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBA41A466A7EA4D1AA45D2EF80453A298
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x14B7EDEC1E5041018A6356578F15F2AA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDA8246CC8B0A4AB89D7CFFB41E1DEE60
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEE26644EDBE74B6F8864F61362B265CA


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Medienkompetenz im Lehramt: Digitale Werkzeuge im 
naturwissenschaftlich-technischen Unterricht [T-CIWVT-111946]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 60

T 7.19 Teilleistung: Medienkompetenz im Lehramt: Digitale Werkzeuge im 
naturwissenschaftlich-technischen Unterricht [T-CIWVT-111946]

Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik
Bestandteil von: M-CIWVT-104204 - Fachdidaktik NwT III

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
3 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2025 5000053 Digitale Werkzeuge im 

naturwissenschaftlich-technischen 
Unterricht

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Gidion, Hock, Weichsel

SS 2026 5000053 Digitale Werkzeuge im 
naturwissenschaftlich-technischen 
Unterricht

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Hock, Weichsel

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 7290038 Medienkompetenz im Lehramt: Digitale Werkzeuge im 

naturwissenschaftlich-technischen Unterricht
Weichsel

SS 2026 7290038 Medienkompetenz im Lehramt: Digitale Werkzeuge im 
naturwissenschaftlich-technischen Unterricht

Weichsel

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art: Veranstaltungsbegleitende Dokumentation im Umfang von 10-20 Seiten, inkl. 
Ergebnispräsentation. Für die Note der Teilleistung wird der Gesamteindruck von Dokumentation und Ergebnispräsentation 
bewertet.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9654FAC33BFD4624B515C8DB5B39DC86
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x04CC4D883D5B4EC5BBCCDC1E10B8142A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x32B96BEC7DCD452F8935FD22888DB655
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF0CA79D85664685BF389319A9C847F6


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Projektarbeit Holzbau [T-BGU-109476]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 61

T 7.20 Teilleistung: Projektarbeit Holzbau [T-BGU-109476]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Philipp Dietsch
Einrichtung: KIT-Fakultät für Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften

Bestandteil von: M-BGU-104518 - Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Holzbau

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Sem.

Version
1

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 8240109476 Projektarbeit Holzbau für NwT LA Dietsch
WS 25/26 8240109476 Projektarbeit Holzbau für NwT LA Dietsch
SS 2026 8240109476 Projektarbeit Holzbau für NwT LA Dietsch

Erfolgskontrolle(n)
Projektbericht, ca. 15 Seiten, und Präsentation, ca. 20 min.
Für die Note der Teilleistung wird der Gesamteindruck von Projektbericht und Präsentation bewertet.

Voraussetzungen
keine

Empfehlungen
Die Lehrveranstaltung Grundlagen des Holzbaus (6200507) sollte unbedingt belegt worden sein.

Anmerkungen
keine

Arbeitsaufwand
120 Std.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5450F0E212284010B5F823AC39B23786
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x71574DF3D6CE4CFBAA2D0FBE8CDF488B
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6DF17C7DDE39457BBB63D7AF816C3425


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Projektorientierter Unterricht am Beispiel des Mikrocontrollers [T-CIWVT-109159]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 62

T 7.21 Teilleistung: Projektorientierter Unterricht am Beispiel des 
Mikrocontrollers [T-CIWVT-109159]

Verantwortung: Prof. Dr. Gerd Gidion
Andreas Sexauer

Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik
Bestandteil von: M-CIWVT-104204 - Fachdidaktik NwT III

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
2

Lehrveranstaltungen
SS 2025 5012135 Messen, Steuern, Regeln mit dem 

Mikrocontroller (Lehramt NWT)
2 SWS Block (B) / 🧩 Sexauer, Gidion

SS 2026 5012135 Messen, Steuern, Regeln mit dem 
Mikrocontroller (Lehramt NWT)

2 SWS Block (B) / 🧩 Sexauer

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 7290007 Projektorientierter Unterricht am Beispiel des Mikrocontrollers Gidion, Sexauer
SS 2026 7290007 Projektorientierter Unterricht am Beispiel des Mikrocontrollers Sexauer

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art: Veranstaltungsbegleitende Dokumentation im Umfang von 10-20 Seiten, inkl. 
Ergebnispräsentation. Für die Note der Teilleistung wird der Gesamteindruck von Dokumentation und Ergebnispräsentation 
bewertet.

Voraussetzungen
keine

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0D41A4AB6B3F49F896C55C68CB0FF905
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x26A974A058C14A73B5EE4C90852F980F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0828C195AEF641DBAF15336DFED9271A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xADB367F696C04EC79366EED83E86CDAD


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Prüfungsvorleistung Einführung in die Hydromechanik [T-BGU-109477]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 63

T 7.22 Teilleistung: Prüfungsvorleistung Einführung in die Hydromechanik [T-
BGU-109477]

Verantwortung: Dr.-Ing. Christof-Bernhard Gromke
Einrichtung: KIT-Fakultät für Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften

Bestandteil von: M-BGU-104622 - Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Wasserbau
M-BGU-104623 - Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Hydrologie

Voraussetzung für: T-BGU-109478 - Einführung in die Hydromechanik

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
0 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Sem.

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2025 6221816 Übungen zu Einführung in die 

Hydromechanik
Übung (Ü) / 🗣 Gromke

SS 2026 6221816 Übungen zu Einführung in die 
Hydromechanik

Übung (Ü) / 🗣 Gromke

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 8240109477 Prüfungsvorleistung Einführung in die Hydromechanik Gromke
SS 2026 8240109477 Prüfungsvorleistung Einführung in die Hydromechanik Gromke

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Auswertung von 4 Laborexperimenten, jeweils ca. 10 Seiten

Voraussetzungen
keine

Empfehlungen
keine

Anmerkungen
keine

Arbeitsaufwand
15 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Übungen zu Einführung in die Hydromechanik 
6221816, SS 2025, SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz

Inhalt
Der Kurs "Übungen zu Einführung in die Hydromechanik" richtet sich in erster Linie an Lehramtsstudierende im Fach NWT. 
Dieser Kurs ist ein Begleitkurs zur Lehrveranstaltung "Einführung in die Hydromechanik" (LV-Nr. 6221814) und findet während 
der Vorlesungszeit alle zwei Wochen statt.

Organisatorisches
Die Registrierung in ILIAS ist bis zum 21.04 möglich. Bitte melden Sie sich jedoch zu Planungszwecken so bald wie möglich 
an!
Sie müssen einen Aufnahmeantrag stellen, um in den Kurs aufgenommen zu werden. Beschreiben Sie im Feld Nachricht, warum 
Sie beitreten möchten. Geben Sie an, ob sie NwT-Studierende sind oder nicht. Sobald Ihr Antrag angenommen oder abgelehnt 
wurde, erhalten Sie eine Benachrichtigung.

V Übungen zu Einführung in die Hydromechanik 
6221816, SS 2026, SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC36D60BC507F4ED19FD9252E03DCDD92
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB316773DFF40443080A58A81EADC83AA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9F009FF169B841C2B181A34E65ADDE2A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x09E9F24F1CC943F6A2B93D9BB23D1979
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC36D60BC507F4ED19FD9252E03DCDD92
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB316773DFF40443080A58A81EADC83AA


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Prüfungsvorleistung Einführung in die Hydromechanik [T-BGU-109477]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
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Inhalt
Der Kurs "Übungen zu Einführung in die Hydromechanik" richtet sich in erster Linie an Lehramtsstudierende im Fach NWT. 
Dieser Kurs ist ein Begleitkurs zur Lehrveranstaltung "Einführung in die Hydromechanik" (LV-Nr. 6221814) und findet während 
der Vorlesungszeit alle zwei Wochen statt.

Organisatorisches
Die Registrierung in ILIAS ist bis zum 21.04 möglich. Bitte melden Sie sich jedoch zu Planungszwecken so bald wie möglich 
an!
Sie müssen einen Aufnahmeantrag stellen, um in den Kurs aufgenommen zu werden. Beschreiben Sie im Feld Nachricht, warum 
Sie beitreten möchten. Geben Sie an, ob sie NwT-Studierende sind oder nicht. Sobald Ihr Antrag angenommen oder abgelehnt 
wurde, erhalten Sie eine Benachrichtigung.



7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Seminar Industrial Process and Plant Engineering (ungraded) [T-ETIT-113933]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 65

•
•
•
•

T 7.23 Teilleistung: Seminar Industrial Process and Plant Engineering 
(ungraded) [T-ETIT-113933]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Mike Barth
Einrichtung: KIT-Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik

Bestandteil von: M-CIWVT-104205 - Vertiefungspraktikum NwT

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2025 2303650 Seminar Industrial Process and 

Plant Engineering
3 SWS Seminar (S) / 🗣 Barth, Jilg

SS 2026 2303650 Seminar Industrial Process and 
Plant Engineering

3 SWS Seminar (S) / 🗣 Barth, Jilg

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
The examination will be the seminar presentation at the end of the semester. The criteria are:

Live presentation of the created CAD and simulation models
Poster design and usage within the presentation
Answering the questions from the examiners
Structure of the talk

The course is ungraded.

Voraussetzungen
none

Anmerkungen
The seminar is limited to a number of 20 participants due to capacity reasons. If necessary, a selection procedure will be carried 
out. Places will be allocated taking into account the students' academic progress. Details will be announced on the lecture 
website.

Arbeitsaufwand
60 Std.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB990915DE3654CD19E11574070A2F6C1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7B52A40B484A428A826D793B82F9322F


7 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Seminar Lebensmittelverarbeitung in der Praxis mit Exkursion [T-CIWVT-109129]

Naturwissenschaft und Technik LA Master Gymnasien 2015 Hauptfach (Master of Education (M.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 11.09.2025 66

T 7.24 Teilleistung: Seminar Lebensmittelverarbeitung in der Praxis mit 
Exkursion [T-CIWVT-109129]

Verantwortung: Dr.-Ing. Nico Leister
Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik

Bestandteil von: M-CIWVT-107445 - Wahlpflicht Lebensmittelbiotechnologie

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
3

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 2211930 Seminar Lebensmittelverarbeitung 

in der Praxis, inkl. Exkursion
3 SWS Block (B) / 🗣 Leister, Ellwanger, 

Martin
Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 7211930 Seminar Lebensmittelverarbeitung in der Praxis mit Exkursion Leister
WS 25/26 7220017 Seminar Lebensmittelverarbeitung in der Praxis mit Exkursion Leister
SS 2026 7211930 Seminar Lebensmittelverarbeitung in der Praxis mit Exkursion Leister

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Erfolgskontrolle ist eine mündliche Prüfung im Umfang von 20 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFF4F2B605AF1404481DE38FCD5A112DD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDF339C46A7AF4D53B2FE47C365DC380A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3BA152E08BDC4CF39C58DCF1252F56C2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x59C339157F014281A6A0CBEEA6AE8D7B
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T 7.25 Teilleistung: Trocknen von Dispersionen [T-CIWVT-111433]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Heike Karbstein
Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik

Bestandteil von: M-CIWVT-105866 - Wahlpflicht Chemieingenieurwesen/Verfahrenstechnik - Vertiefung 
Lebensmittelverfahrenstechnik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung schriftlich

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
2

Prüfungsveranstaltungen
WS 25/26 7220030 Trocknen von Dispersionen Karbstein

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle ist eine schriftliche Prüfung im Umfang von 45 Minuten und wird als Teilprüfung der Klausur "Ausgewählte 
Formulierungstechnologien" angeboten.

Voraussetzungen
keine

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3D4698EABB8341AC8F109F6FD8B22E8F
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T 7.26 Teilleistung: Verfahrenstechnik zur Herstellung von Lebensmitteln aus 
pflanzlichen Rohstoffen [T-CIWVT-113476]

Verantwortung: Dr.-Ing. Ulrike van der Schaaf
Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik

Bestandteil von: M-CIWVT-107446 - Wahlpflicht Lebensmittelverfahrenstechnik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 2211010 Verfahrenstechnik zur Herstellung 

von Lebensmitteln aus 
pflanzlichen Rohstoffen

2 SWS Vorlesung (V) / 🧩 van der Schaaf

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 7211011 Verfahrenstechnik zur Herstellung von Lebensmitteln aus 

pflanzlichen Rohstoffen
van der Schaaf

WS 25/26 7211011 Verfahrenstechnik zur Herstellung von Lebensmitteln aus 
pflanzlichen Rohstoffen

van der Schaaf

SS 2026 7211011 Verfahrenstechnik zur Herstellung von Lebensmitteln aus 
pflanzlichen Rohstoffen

van der Schaaf

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Erfolgskontrolle ist eine mündliche Prüfung im Umfang von ca. 30 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC722E715A50240BFB4EC2C12FA41ED7F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC9E7EA38F04249A4BB3B6BD97195EEB4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD758AEBBAAFE48A380C5180AE001C91C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x456DA9368AB54E40A221C631A0430558
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T 7.27 Teilleistung: Verfahrenstechnik zur Herstellung von Lebensmitteln aus 
tierischen Rohstoffen [T-CIWVT-113477]

Verantwortung: PD Dr. Volker Gaukel
Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik

Bestandteil von: M-CIWVT-107446 - Wahlpflicht Lebensmittelverfahrenstechnik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2025 2211010 Verfahrenstechnik zur Herstellung 

von Lebensmitteln aus tierischen 
Rohstoffen

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Gaukel

SS 2026 2211010 Verfahrenstechnik zur Herstellung 
von Lebensmitteln aus tierischen 
Rohstoffen

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Gaukel

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 7211010 Verfahrenstechnik zur Herstellung von Lebensmitteln aus tierischen 

Rohstoffen
Gaukel

WS 25/26 7211010 Verfahrenstechnik zur Herstellung von Lebensmitteln aus tierischen 
Rohstoffen

Gaukel

SS 2026 7211010 Verfahrenstechnik zur Herstellung von Lebensmitteln aus tierischen 
Rohstoffen

Gaukel

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Erfolgskontrolle ist eine mündliche Prüfung des Vorlesungsinhalts im Umfang von ca. 30 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE9C86CC07ACD433AB42F5514DB342821
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1168DD8EF1684D73B8C98BF2E8B97804
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x48D2C640C13C43EC8854A49C8EAB7F2D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x246406F16AB14766B791FE32E1C0333A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x31619047F7BE4C31A996D19600350FBC
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T 7.28 Teilleistung: Vertiefung verfahrenstechnischer Grundlagen am Beispiel 
Lebensmittel [T-CIWVT-100152]

Verantwortung: PD Dr. Volker Gaukel
Einrichtung: KIT-Fakultät für Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik

Bestandteil von: M-CIWVT-105866 - Wahlpflicht Chemieingenieurwesen/Verfahrenstechnik - Vertiefung 
Lebensmittelverfahrenstechnik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
3 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2025 2211010 Verfahrenstechnik zur Herstellung 

von Lebensmitteln aus tierischen 
Rohstoffen

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Gaukel

SS 2026 2211010 Verfahrenstechnik zur Herstellung 
von Lebensmitteln aus tierischen 
Rohstoffen

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Gaukel

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 7220004 Vertiefung verfahrenstechnischer Grundlagen am Beispiel 

Lebensmittel
Gaukel

WS 25/26 7211010 Verfahrenstechnik zur Herstellung von Lebensmitteln aus tierischen 
Rohstoffen

Gaukel

SS 2026 7220004 Vertiefung verfahrenstechnischer Grundlagen am Beispiel 
Lebensmittel

Gaukel

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form einer mündlichen Prüfung nach §4 Abs. 2 Nr. 2 der SPO. Dauer der Prüfung: ca. 20 Minuten. 
Es werden die Inhalte der Vorlesung "Vertiefung verfahrenstechnischer Grundlagen am Beispiel Lebensmittel" geprüft.

Voraussetzungen
keine

Empfehlungen
Verfahrenstechnisches Grundlagenwissen insbesondere im Bereich Wärme- und Stoffübertragung sowie Strömungslehre

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE9C86CC07ACD433AB42F5514DB342821
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1168DD8EF1684D73B8C98BF2E8B97804
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFA0C570A41BF42E994FB997EC12177EF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x246406F16AB14766B791FE32E1C0333A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0F6141B88A9442E89D4AE9495AD059D7
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Anmerkungen
LV 22214: VERTIEFUNG VERFAHRENSTECHNISCHER GRUNDLAGEN AM BEISPIEL LEBENSMITTEL
Lernziele:
Die Studierenden können

die behandelten Herstellungsverfahren wiedergeben
die Grundoperationen der Verfahrenstechnik am Beispiel herausfinden und benennen
die wichtigsten Definitionen, Grundgleichungen und dimensionslosen Kennzahlen der Themengebiete instationäre 
Transportprozesse, Verdampfen und Zerkleinern schildern und diese am Beispiel der behandelten Herstellungsverfahren 
zuordnen und anwenden
wichtige in der Vorlesung behandelte verfahrenstechnische Apparate skizzenhaft zeichnen und deren Funktion erklären
Vor- und Nachteile bestimmter Verfahren erkennen und geeignete Alternativen identifizieren

Inhalte:

Grundlagen des Trocknens (Stofftransportprozesse) / aw-Wert
Apparate zur Trocknung von Lebensmitteln
Instationäre Transportprozesse (Wärme- und Stofftransport)
Grundlagen des Kühlen und Gefrierens von LM
Grundlagen des Kristallisierens
Kühl- und Gefrierverfahren (Besispiel Eiskremherstellung)
Verfahren zur Zuckerherstellung
Grundlagen des Verdampfens
Verarbeitung von Obst und Gemüse
Zerkleinern von Feststoffen
Analytik von Partikelgrößenverteilungen
Verfahren zur Bierherstellung
Extrusionsverfahren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit: 30 h
Vor- und Nachbereitung, Prüfungsvorbereitung: 60 h
Gesamt: 90 h (3 LP)

Literatur:

Tscheuschner H D Grundzüge der Lebensmitteltechnik, 3. Auflage (2004), Behr's-Verlag, ISBN 3-89947-085-0
Heiss, Rudolf (Hrsg.): Lebensmitteltechnologie (Biotechnologische, chemische,mechanische und thermische Verfahren 
der Lebensmittelverarbeitung), 6. völlig überarb. Aufl., (2003), ISBN: 3-540-00476-9
Kessler H G: Lebensmittel- und Bioverfahrenstechnik - Molkereitechnologie, 4. Auflage, (1996) Verlag A. Kessler, 
München, ISBN 3-9802378-4-2, (auch in Englisch verfügbar)
Frede, Wolfgang; Osteroth, Dieter (Hrsg.): Taschenbuch für Lebensmittelchemiker und -technologen, Band 1-3(1993), 
Springer-Verlag, ISBN: 3-540-56605-8
Schuchmann, Heike P. , Schuchmann, Harald: Lebensmittelverfahrenstechnik (Rohstoffe, Prozesse, Produkte), 1. Auflage 
(2005), Wiley-VCH, Weinheim, ISBN 3-527-31230-7
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T 7.29 Teilleistung: Wasserbau und Wasserwirtschaft [T-BGU-109479]

Verantwortung: Prof. Dr. Mario Jorge Rodrigues Pereira da Franca
Einrichtung: KIT-Fakultät für Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften

Bestandteil von: M-BGU-104622 - Wahlpflicht Bauingenieurwesen - Wasserbau

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Sem.

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 6200511 Wasserbau und Wasserwirtschaft 2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Rodrigues Pereira da 

Franca
WS 25/26 6200512 Übungen zu Wasserbau und 

Wasserwirtschaft
1 SWS Übung (Ü) / 🗣 Seidel

Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 8240109479 Wasserbau und Wasserwirtschaft für NwT LA Rodrigues Pereira da 

Franca
WS 25/26 8240109479 Wasserbau und Wasserwirtschaft für NwT LA Rodrigues Pereira da 

Franca
SS 2026 8240109479 Wasserbau und Wasserwirtschaft für NwT LA Rodrigues Pereira da 

Franca
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
mündliche Prüfung, ca. 30 min.

Voraussetzungen
keine

Empfehlungen
Die Lehrveranstaltung Einführung in die Hydromechanik (6221814) sollte unbedingt belegt worden sein.

Anmerkungen
keine

Arbeitsaufwand
120 Std.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4CA100088DCB4102A188EBDACD4DCBB0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x90FFC8FCEF604F979AB0B9759F762225
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x45C38C9275FC4EF6BF43E6A1F2D4C7F8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD30C22887C994608B1DCC10B1D868739
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD15E2319E8764197AA26197F12BBD821
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T 7.30 Teilleistung: Workshop Entwicklung mechatronischer Systeme und 
Produkte (NwT) [T-MACH-108694]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Sven Matthiesen
Einrichtung: KIT-Fakultät für Maschinenbau

KIT-Fakultät für Maschinenbau/Institut für Produktentwicklung
Bestandteil von: M-MACH-104070 - Wahlpflicht Maschinenbau - Technik erleben und vermitteln

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 2145162 Workshop Mechatronische 

Systeme und Produkte
3 SWS Praktikum (P) / 🗣 Matthiesen, Hohmann, 

Teltschik
Prüfungsveranstaltungen
SS 2025 76-T-MACH-108694 Workshop Entwicklung mechatronischer Systeme und Produkte 

(NwT)
Matthiesen

WS 25/26 76-T-MACH-108694 Workshop Entwicklung mechatronischer Systeme und Produkte 
(NwT)

Matthiesen

SS 2026 76-T-MACH-108694 Workshop Entwicklung mechatronischer Systeme und Produkte 
(NwT)

Matthiesen

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Begleitend zum Workshop werden Abgabeleistungen gefordert. In diesen wird die Anwendung des Wissens der Studenten aus 
der Vorlesung geprüft.

Voraussetzungen
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl begrenzt.

Empfehlungen
Ein Anmeldeformular wird auf der Homepage des IPEK bereitgestellt.
Eine frühe Anmeldung ist von Vorteil.

Anmerkungen
Die Lehrveranstaltung wird in deutscher Sprache angeboten.

Arbeitsaufwand
60 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Workshop Mechatronische Systeme und Produkte 
2145162, WS 25/26, 3 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Praktikum (P)
Präsenz

Organisatorisches
Ort und Zeit s. Homepage

Literaturhinweise
Alt, Oliver (2012): Modell-basierte Systementwicklung mit SysML. In der Praxis. In: Modellbasierte Systementwicklung mit 
SysML.
Janschek, Klaus (2010): Systementwurf mechatronischer Systeme. Methoden - Modelle - Konzepte. Berlin, Heidelberg: Springer.
Weilkiens, Tim (2008): Systems engineering mit SysML/UML. Modellierung, Analyse, Design. 2., aktualisierte u. erw. Aufl. 
Heidelberg: Dpunkt-Verl.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC9B61591DC3C4427816B329EA7820E5A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x479DB41BC2664BFF9FB523363C9F767F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF1E2B71162B2451484D046005FA46BBE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC3D26FBA7EF4461085E9AE232739405C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC9B61591DC3C4427816B329EA7820E5A
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